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E d i to ri a l

Fertig ist e r, der m ur.at Jah re sberich t für das  Jah r 
2004! O bw oh l sch on be inah e  die  H älfte de s  Jah re s  
2005 verstrich en ist, dauerte  e s  bis  zur ordentlich en 
Generalversam m lung am  9 . Juni 2005 bis  der 
Berich t für das  m ittlerw e ile längst vergangene  Jah r 
fertige stellt w urde . Die  Gründe  für die s e  
unentsch uldbare  Verzögerung w ürden e inen 
w e iteren Berich t äh nlich en Um fangs  e rforderlich  
m ach en und w erden de s h alb h ie r unerw äh nt 
bleiben.

Über das  neue  Ge s ich t de s  Jah re sberich te s  sollte 
ich  nich t viele Worte  verlieren m üs s en, da e s  für 
s ich  s elbst sprech en sollte. Verraten s e i die  
Z ielsetzung: W eg vom  k las s isch en Berich ts stil, h in 
zu e iner Art M agazin. O b die s  e rre ich t w urde , 
ble ibt der/dem  ge sch ätzen Les erin zu beurte ilen.

Aus s e rdem  erw äh nensw ert ist, das s  - gem äs s  
e inem  m ittlerw e ile unum stös slich en Prinzip von 

m ur.at - auch  die s e r Jah re sberich t zu 100% durch  
die  Verw endung Fre ie r Softw are  entstanden ist. 
Das  Layout w urde  die sm al m it Scribus  (e rh ältlich  
unter h ttp://w w w .scribus .org.uk /) erstellt. Z ur 
Bildbearbe itung und Erstellung der vielen 
Scre ens h ots  w urde  GIM P (erh ältlich  unter 
h ttp://w w w .gim p.org/) verw endet und die  Texte 
w urden zum  Te il m it O penO ffice  und zum  Te il m it 
vim  editie rt. Alle Scre ens h ots  w urden am  6. Juni 
2005 erstellt.

An die s e r Stelle noch  e in h e rzlich e s  Dank e sch ön 
allen M itgliedern, die  uns  auch  die sm al w ieder m it 
Inform ationen zu ih ren Proje k ten versorgt h aben 
und auch  e ine  Entsch uldigung an jene , deren Texte 
le ider k e inen Platz m e h r fanden. Ich  w ünsch e  viel 
Vergnügen be i der Lek türe  und h offe , das s  die s e r 
Berich t ebenso sch ön w ie  inform ativ ist.

Jogi H ofm üller

Scre ens h ot der Arbe it am  Jah re sberich t m it Scribus .
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Vo rw o rt

Vielleich t liegt e s  am  Alter, aber s ie  k e h rt im m er 
w ieder, die  Frage nach  dem  Sinn de s  Lebens . ... 
"Ich  k om m unizie re  also bin ich ", sagt Luh m ann 
und der Kom m unik ationsbegriff re ich t von der Inter-
ak tion zw isch en Quark s  bis  h in zur W ech s el-
w irk ung zw isch en Galaxien. O h ne  Kom m unik ation 
k önnten w ir die  W elt nich t begre ifen und oh ne  Ver-
netzung gibt e s  k e ine  Kom m unik ation. Kom m unik a-
tion bedarf e iner k ulturellen Um gebung und oh ne  
Kunst gibt e s  k e ine  Kultur und oh ne  Netzk unst ...

Nach  dem  intens iven Kulturh auptstadtjah r 2003 
stand das  Jah r 2004 im  Z e ich en der H interfragung 
der O rganisations struk tur und de s  W e s ens  von Netz-
k unst, -k ultur und m ur.at. Dazu gab e s  D is k us s ions -
veranstaltungen, Klausuren, Coach ing und als 
Ergebnis  e in neue s  Leitbild ink lus ive e ine s  M is s ion 
Statem ents , Kom m unik ations - und O rganisations -
k onzepts . Ne in, w ir s ind k e ine  Firm a gew orden, 
aber w ir s ind gerüstet für w e itere  Jah re  intens iven 
Betriebs  von Netzk unst und Netzk ultur, regional, na-
tional und international. Das s  jedoch  die  
Pionierze it der "Netzk unst im  Internet" k unsth isto-

risch  in e inem  Z e itfenster von "19 9 6-9 9 " begrif-
fen w ird, bedeutet, das s  Netzk unst nun fixer 
Be standte il uns erer Kultur und Kunst gew orden 
ist. Um  so w e s entlich er ist e s , das s  e s  Struk turen 
gibt, die  deren Existenz und Entw ick lung 
erm öglich en. m ur.at begre ift s ich  als solch e  
Struk tur und e s  ze igt s ich , das s  s e in Struk turk on-
zept, s e in Konzept der Selbstorganisation und 
strategisch en Allianz der Netzk unstsch affenden, 
w irk sam  und überlebensfäh ig ist. Auch  die  
Entw ick lungen in der Bunde s h auptstadt W ien, 
w o s ich  m it netznetz.net neue  Struk turen entw i-
ck eln und fe stigen, w elch e  auf Kollaboration und 
gem e insam e  O rganisations k onzepte  anstatt auf 

h ie rach isch e  Netzk unstzentren s etzen, ze igen, das s  
die s e  M eth odik  von m ur.at im  Netzk unst und -
k ulturbere ich  rich tungsw e is end w ar. 

Struk turell erw ie s  s ich  auch  die  Einbindung de s  
M edienk unstlabor de s  Grazer Kunsth aus e s  in das  
m ur.at Netz - als w ich tiger com m unity-stärk ender 
Knoten und nun integrativer Be standte il de s  Netz-
w erk s  m ur.at - als pos itiv. Als w e itere s  pos itive s  Er-
e ignis  gibt e s  zu berich ten, das s  w ir m it Doris  
Jauk -H inz e in erfah rene s  und neue s  Vorstandsm it-
glied erh ielten, das  nich t nur neue  Ide en e inbringt, 
sondern auch  die  Kom m unik ation der Grazer Netz-
k ultur und Netzk unst über m ur.at w e s entlich  bere i-
ch e rt. Auch  e in Dank e  an Reni H ofm üller, die  so 
lange die  integrative und k onstante Ide enbringerin 
und O rganisatorin als Vorstandsm itglied w ar und 
auch  w e iterh in be i m ur.at e ine  prägende  Rolle als 
Gründungsm itglied und Knotenbetre iberin inne h at. 
Dank e  an das  O rganisations - und Tech nik team .

W infried R itsch
(Präs ident m ur.at)

W infrie d Rits ch

Das m ur.at Team  m it O rganisationsberater M anfred Kum m er (2. von Link s) 
auf der Klausur 2004.
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Das im  Jah r 2004 ausgearbe itete  Kom m unik a-
tions k onzept von m ur.at dient der ak tuellen Pos i-
tionsbe stim m ung und der Entw ick lung von 
Z uk unftsperspe k tiven. Erk lärte  Z iele von m ur.at 
s ind nach  w ie  vor die  Ersch ließung und Förderung 
von Netzk ultur, die  Bere itstellung von tech nisch en 
Re s sourcen, W is s en und sozialer Kom petenz (s ie h e  
M is s ion Statem ent und Leitbild). 

Folgende  Punk te  sollen durch  k om m unik ations -
fördernde  Ak tivitäten sow ie  durch  Ö ffentlich k e its -
arbe it unter Einbindung aller UserInnen realis ie rt 
w erden:
- D ie  Visualis ie rung aller örtlich en Verank erungen 

der netzw erk artig über die  Stadt Graz verte ilten 
"m ur.at-Knoten".

- D ie  Finanzierung e ine s  Proje k ts  im  Rah m en de s  
Netzk unstk ongre s s e s  2005.

- Ein den Anforderungen und Bedürfnis s en ange -
pas ste s  Work s h op- und Ausbildungsprogram m .

- Regelm äßige  Treffen der UserInnen m it Vertrete -
rInnen de s  m ur.at-Team s  zum   persönlich en 
Inform ationsaustausch .
Tech nologisch e  Entw ick lungen und ge s ellsch aftli-

ch e  Veränderungen m ach en e in ständige s  Rea-
gie ren auf geänderte  Arbe itsbedingungen 
notw endig. Neue  Areale, sow oh l im  ele k tronisch en 
als auch  im  realen Raum , w erden ge such t und er-
forsch t. Im  Jah r 2004 gab e s  regionale und überre -
gionale M edienk unst-Fe stivals und 
Veranstaltungen zum  Th em a Z uk unft. Die  Einfüh -
rung neuer Kategorien für M edien- und Netzk unst-
pre is e  w ie  "digital com m unitie s" und "realtim e  
proce s s ing" ist nur e ine  von vielen m öglich en Ant-
w orten auf die  s ich  w andelnden Bedingungen.  Ö f-
fentlich  ausge sch riebene  Kunstpre is e  in der 
Ste ie rm ark  um  die  Kategorie  "net-art" zu erw e itern 
w äre  e in Sch ritt, der die  Netz(k unst)k ultur 
nach h altig in das  regionale Kunst- und Kultursys -
tem  integrie ren und dam it e ine  bre itere  Ak zeptanz 

fördern k önnte . 
W elch e  k ulturellen Utopien w urden von den "Di-

gital Com m unitie s" erarbe itet und w odurch  unter-
sch e iden s ie  s ich  von den anderen?  M cLuh an 
propagierte  bere its  in den 60ern das  "Global Vil-
lage". Utopien der 9 0er Jah re  w ie  etw a die  "Interna-
tionale Stadt Berlin" w urden bis h e r nich t realis ie rt. 
"Acce s s  for all" w ar die  Bas is . D ie  H e im at w ar der 
virtuelle Raum . W elch e  neuen soziale M odelle 
m üs s en dafür noch  entw ick elt w erden?  W elch e  
Rolle spielen psych ologisch e  Aspe k te  der 
Gruppendynam ik  de s  m ensch lich en W e s ens  m it s
e inen gelernten Verh altensm ustern?

M it Antw orten auf derartige  Fragen befas ste  s ich  
die  von m ur.at im  Dezem ber 04 veranstaltete  
Tagung "Utopie (n) - und w ie  w e iter?". Die  te il-
ne h m enden VertreterInnen österre ich isch e r Grup-
pie rungen verlie h en ih ren Vorstellungen sozialer 
und k ultureller Utopien k onk reten Ausdruck . Die  
gedank lich en Z ugänge und Ak tionsarten w aren 
zw ar k ontrovers , spannten aber dennoch  e inen ze it-l
ich en und räum lich en Bogen von den ersten in 
Ö sterre ich  gegründeten Netzw erk plattform en (w ie  
m ur.at) bis  h in zu jüngsten Z usam m ensch lüs s en 
von Netzk ultivierenden (w ie  netznetz.net). Dis k u-
tie rt w urden utopisch e  Vorstellungen e iner s ich  
s elbstorganis ie renden Gem e insch aft unter Nutzung 
de s  Internets  als M e h rw eg-Kom m unik ationsm edi-
um  sow ie  die  dafür erforderlich en Rah m enbe -
dingungen, w elch e  e s  im m er w ieder neu zu 
überdenk en und zu sch affen gilt.    

Der für H e rbst 2005 geplante Netzk unstk ongre s s  
m it internationalen Te ilne h m erInnen w ird s ich  aus -
füh rlich  der Th eorie -Entw ick lung w idm en. Die  
Fertigstellung und Veröffentlich ung e iner Publik ati-
on ist für das  Jah r 2006 geplant.       

Doris  Jauk -H inz
(Vizepräs identin m ur.at)

Vo rw o rt

Doris  Jauk -H inz
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Seit M itte  Septem ber 2003 bildet m ur.at Renate 
O blak  m it e inem  Ausbildungsvertrag von now a, 
Netzw erk  für Berufsausbildung, über e inen 
Z e itraum  von 2,5 Jah ren h inw eg als EDV-
Tech nik e rin aus . Der Ausbildungsvertrag s ie h t die  

prak tisch e  Ausbildung be i m ur.at vor, die  
th eoretisch e  Ausbildung in der Lande sberufs sch ule 
Eibisw ald sow ie  e ine  fach übergre ifende  Bildung 
be i now a.

Von Februar bis  Juli 2004 absolvierte  uns ere  
Auszubildende  die  Berufsch ulleh rgänge 2 und 3 
m it ausgeze ich netem  Erfolg. (Der Be such  der 4. 
und letzten Klas s e  e rfolgt vorraus s ich tlich  im  
H e rbst 2005). Be i m ur.at w urden ih r im  Rah m en 
der Erw e iterung der m ur.at-Serverstruk tur und dem  
dam it verbundenen Einsatz neuer 
H ardw are/Softw are  Aufgaben vor allem  in die s em  
Bere ich  übergeben. Sie  w irk te  dam it ak tiv an 
Neuerungen m it. Darüberh inaus  w ird s ie  in alle 
laufenden Proje k te  e ingebunden.

A k ti vi tä te n  u n d  Pro je k te

Als e ine  der w e s entlich sten analogen 
com m unitybildenden M as snah m en k ann das  
regelm äßig stattfindende  Board beze ich net w erden, 
be i dem  die  M itglieder von m ur.at in den 
Ö rtlich k e iten der e inzelnen Knoten 
zusam m entreffen, um  über Proje k te , Z ielsetzungen 
und Perspe k tiven der Netzgem e insch aft zu 
dis k utie ren.  

Be ispiele :
16. April 2004: m ur.at board im  com petenz 

centrum  in der ESC zum  Th em a "Die  Arbe it de s  
m ur.at-Vorstande s". Den ak tuellen Anlas s  bildete  
die  Such e  nach  e iner neuen Vizepräs identin in der 
Com m unity.

13. M ai 2004: m ur.at board im  KIG! zum  Th em a 
"Z uk unfts k onferenz", die  unter dem  Titel 
"Utopie (n) und w ie  w e iter?" am  3. Dezem ber 2004 
stattfand.

Die  Boards  s ind Eigenleistungen der m ur.at 
Com m unity.

m ur.at Kontak t

m ur.at  - Vere in zur Förderung von 
Netzw erk k unst
Leitnergas s e  7, A-8010 Graz 
Tel./Fax: + + 43(0)316 821451/26
vere in@ m ur.at
h ttp://m ur.at/

Präs idium :

Präs ident
ao. Univ.Prof. DI W infried R itsch
ritsch @ algo.m ur.at

Vizepräs identin
M ag.a Doris  Jauk -H inz
doris .jauk -h inz@ m ur.at

Kas s ie r
DI Wolfgang Re inisch
info@ re inisch .at

Mitarbe ite rInne n:

Netzw erk adm inistration
Jogi H ofm üller
jogi@ m ur.at

Tech nik
Ludw ig Z e ininger
lu@ m ur.at

Gesch äftsfüh rung
Dr.in Kerstin Barnick -Braun
k erstin@ m ur.at

Auszubildende  EDV-Tech nik e rin
Renate O blak
renatn@ algo.m ur.at

A u s z u b i ld e n d e  E D V Te c h n i k e ri n

Bo a rd  M e e ti n g s
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Pu re d a ta  C o n ve n ti o n

Vom  27. Septem ber bis  zum  3. O k tober 2004 
fand das  Erste  internationale Treffen von PD-
Program m iererInnen, KünstlerInnen, Anw ende -
rInnen und Th eoretik e rInnen in Graz, Ö sterre ich  
statt.

Für die  Konzeption ze ich neten Reni H ofm ül-
ler, M ich ael Pinter, Peter Ples sas , W infried 
R itsch , Joh anne s  Z m ölnig und Franz Xaver 
verantw ortlich .

Im  Z uge  der von m ur.at ange stebten Netz-
k unst-Proje k tentw ick lung, die  auf die  Ak -
tivierung der lok alen Szene  und die  Förderung 
von Netzk unst zielt, entw ick elte s ich  2004 e ine  
Kooperation m it CC-Com petenz_ Centrum , Gale-
rie  ESC im  Labor, IEM -Institut für 
Elek tronisch e  M us ik  und Ak ustik , Ge s _ Fem a-
Ge s ellsch aft zur Förderung für Elek tronisch e  

M us ik  und Ak ustik  und dem  M KL-M edienk unstla-
bor.

Dam it k onstituierte  s ich  e ine  Plattform  jener in 
Graz ange s iedelter Institutionen, die  s ich  sch on s e it 
Jah ren m it Kunst im  tech nolgisch en Kontext aus -
e inanders etzen und die  W e iterentw ick lung von 
Tech nik , Tech nologie  und Kunst betre iben. Graz 
h at s ich  im m er w ieder als Entw ick lungsort neuer 
Ström ungen und Entw ick lungen im  Bere ich  ze itge -
nös s isch e r Kunst profiliert. PD ist e ine  der leben-
digsten Softw are -Entw ick lungen der letzten Jah re , 
die  ganz m as s iv auch  im  k ünstlerisch en Bere ich  
Anw endung findet. Die  Erfah rung der letzten Jah re  
h at geze igt, das s  e s  an entsch e idenden Entw ick -
lungs sch nittpunk ten notw endig und zielfüh rend ist, 
die  m aßgeblich  ak tiven Personen am  s elben 
ph ys isch en O rt zum  Austausch  zusam m enzu-
bringen. Neben den Experten im  tech nisch en Be -
re ich  w urden Kapazitäten aus  dem  Feld der Kunst- 
und M edienth eorie  und der Ph ilosoph ie  nach  Graz 
e ingeladen, um  w e itere  Ebenen der Reflexion anzu-
bieten. Expertenvorträge  und -dis k us s ionen, 

Einge lade ne  Entw ick le r/Us e r

Frank  Bark nech t (D)
Tim  Blech m ann (D)
M ath ieu Bouch ard (CA)
Ram iro Cos entino (E)
Krzysztof Czaja (PL)
Yves  Degoyon (E)
Guenth er Ge iger (E)
Lluis  Gom ez i Bigorda (E)
Th om as  Grill (A)
Cyrille H enry (F)
Bryan Juris h  (D)
Adam  T. Lindsay (USA)
Olaf M atth e s  (D)
Th om as  M us il (A)
M artin Pich lm air (A)
M iller S. Puck ette  (USA)
W infried R itsch  (A)
Andrey Savits k y (BY)
Tom  Sch outen (B)
H ans -Ch ristoph  Ste iner (USA)
Jam e s  Tittle (USA)
Joh anne s  Z m ölnig (A)

Scre ens h ot der Puredata Com m unity W ebs ite  
(h ttp://puredata.info/com m unity/projects/convention04/

h ttp://pure data.info/com m unity/proje cts /conve ntion04/
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Arbe its s ituationen, k ünstlerisch e  Präs entationen 
und publik um sorientie rte  Veranstaltungen zielten 
auf die  Re -Etablierung tech nisch e r Standards  für 
die  W e iterentw ick lung, sow ie  die  Ersch ließung 
die s e r neuen Kunstform  für Kunstsch affende  und 
das  intere s s ie rte  Publik um . 

Um  die  um fangre ich e  Sam m lung an Daten und 
Re sultaten, die  w äh rend der Veranstaltung ent-
stand, allen PD-Intere s s ie rten und PD-UserInnen 
zugänglich  zu m ach en, förderte  m ur.at deren Be -
arbe itung, Struk turie rung und Z usam m enfas sung 
in e iner bre it angelegten Dok um entation. Z iel ist 
die  Förderung der Aus e inanders etzung m it und 
Reflexion über die s e  Kunstström ung.

Z ur w e iteren Inform ation faßt e ine  Publik ation 
(in Englisch ) die  Ergebnis s e  der Tagung zu-
sam m en. Sie  ist im  m ur.at-Büro erh ältlich . 

m ur.at be ste h t s e it nunm e h r s ech s  Jah ren als Kun-
stnetz. Für uns  Anlas s , darüber nach zudenk en, w o 
m ur.at h eute  ste h t, w oh in e s  s ich  entw ick elt h at 
und w oh in e s  s ich  entw ick eln k ann bzw . sollte. Un-
s e re  Überlegungen dazu h aben w ir in e inem  neuen 
Leitbild für m ur.at zusam m engefas st. Das  Leitbild, 
Te il e ine s  neuen Kom m unik ations k onzepte s , 
spiegelt den status  q uo und steck t darüberh inaus  
zuk ünftige  Vorh aben ab.

Die  Entw ick lung de s  Kom m unik ations k onzepte s  
e rfolgte entlang von inh altlich en Knoten, die  s ich  
aus  der H äufung von gem e insam en Frage stel-
lungen ergaben. Sie  bildeten das  Bas ism odul, an 
dem  w e iterge k nüpft w urde . Jeder die s e r inh alt-
lich en Knoten w urde  auf s e ine  k om m unik ativen 
M öglich k e iten und Potentiale h in überprüft. In 
Sum m e m ündeten die  Verbindungen in e iner Kom -
m unik ations strategie  m it versch iedenen M aßnah -
m en, die  h ins ich tlich  ih re s  Aufw ande s  und ih re r 
Durch füh rbark e it an die  Re s sourcen von m ur.at an-
gepas st w urden (Neuform ulierung von m is s ion 
statem ent und Leitbild, neue s  Corporate De s ign, 
Re struk turie rung bzw . Neusch affung ph ys isch e r 
und virtueller Kom m unik ationsm edien).

Einge lade ne  Th e ore tik e rInne n

Ch rista Benzer (A)
Re inh ard Braun (A)
Kath arina Gsöllpointner (A)
Jürgen H ofbauer (A)
Ch ristian H öller (A)
W erner Jauk  (A)
Dunja Kuk ovec (SLO)
Verena Kuni (D)
Andrea M ayer (A)
Arm in M edosch  (GB)
Elk e  M urlas its  (A)
M arc Rie s  (A)
Ch ristian Sch e ib (A)
Susanne Sch m idt (D)
Roland Sch öny (A)
H arald W iltsch e  (A)

Ne u e s  Le i tb i ld  u n d  
M i s s i o n  S ta te m e n t



m ur.at-Le itbild
I. m ur.at Infras truk tur

- m ur.at baut und betre ibt e in ele k tronisch e s  Netzw erk .
- m ur.at bew egt s ich  auf dem  Gebiet der Internet- und Kom m unik ationstech nologie  auf h oh em  

tech nisch en Niveau.
- m ur.at be s itzt h oh e  Problem lösungs k om petenz in netzw erk tech nisch en Fragen.
- m ur.at reagiert flexibel und k reativ auf Neuerungen und w ech s elnde Anforderungen im  

Netzw erk betrieb.
- m ur.at ste h t für offenen Z ugang und une inge sch ränk te  Nutzung de s  Internets .
- m ur.at verw endet und propagiert O pen Source/Fre ie  Softw are .
- m ur.at bietet s e inen BenutzerInnen dire k te  Kom m unik ation m it k om petenten Tech nik e rInnen.
- m ur.at erm öglich t Experim ente  und Forsch ung im  Bere ich  neuer Tech nologien und fördert 

die  Ersch ließung und Entw ick lung von Netzw erk k unst.

II. m ur.at Com m unity

- m ur.at sch afft e inen nich t-k om m erziellen und s elbstverw alteten Bere ich  im  Internet.
- m ur.at ist e in strategisch e r Z usam m ensch lus s  von Kunstsch affenden, -Initiativen und -

O rganisationen, die  in Graz autonom e Netzw erk k noten betre iben.
- m ur.at bildet und betreut e ine  Com m unity im  Bere ich  der Netzw erk k unst und Netzk ultur.
- m ur.at bietet Inform ations - und Kom m unik ations struk turen sow oh l im  ele k tronisch en Raum  

als auch  aus s e rh alb.
- m ur.at initiie rt und fördert Proje k te  im  Netzk ulturum feld.  
- m ur.at dok um entiert Kunst, Kunstproje k te  und Kultur in ele k tronisch en Netzw erk en.
- m ur.at ist Bas is  für Kom petenzentw ick lung im  Bere ich  der Netzw erk k unst.
- m ur.at ist Plattform  für Entw ick lung und Verm ittlung von Netzk unstth eorie .
- m ur.at ist Sch nittstelle zw isch en Ö ffentlich k e it und ele k tronisch em  Raum .
- m ur.at fördert die  lok ale Szene  und k ooperie rt w eltw e it m it Netzk ulturinitiativen.

m ur.at-m is s ion s tate m e nt
- Das  NETZ W ERK m ur.at ist e ine  virtuelle, s ich  ständig erw e iternde  Plattform  von 

Kunstsch affenden untersch iedlich er Sparten zur Entw ick lung und Förderung von 
Netzk ultur. 

- Der VEREIN m ur.at als O rganisation ist der k ollek tiven Tech nologie -Ersch lie s sung 
unter Verw endung von fre ie r Softw are  (open source) verpflich tet. Differenzbildende  
M edienvielfalt, une inge sch ränk ter Inform ationsflus s  und transparenter W is s enstransfer 
bilden die  inh altlich en Param eter der Netz/k unst/arbe it. 

- Das  operative TEAM  m ur.at ist als s elbstverw alteter, nich tk om m erzieller Betrieb 
organis ie rt und bildet auf h oh em  tech nisch en Niveau die  infrastruk turelle Bas is  
(back bone) für die  Arbe it der m ur.at-COM M UNITY.  

- m ur.at sch afft Bedingungen und erw e itert die  M öglich k e iten für Netzk unst und 
Netznutzung.

- m ur.at fließt im  Netz und gegen den Strom . 
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Am  3.12.2004 veranstaltete  m ur.at Roundtablege -
spräch e  zum  Th em a Utopien digitaler Com m unit-
ie s . D ie  Veranstaltung w urde  von Re inh ard Braun 
m oderie rt und fand in der ESC (Graz, Jak om inis -
tras s e  16), e inem  der e rsten tragenden M itglieder 
und Netzw erk k noten von m ur.at statt.

"Digital Com m unitie s  las s en Gem e insch aft, k on-
struk tiven Kontext und soziales  Kapital entste h en 
und tre iben die  ge s ellsch aftlich e  Innovation voran. 
Eine  w ich tige  Voraus s etzung dafür ist, die  jew e ils 
relevanten Tech nologien und Infrastruk turen zugäng-
lich  zu m ach en oder überh aupt erst zu entw ick eln. 
Digital Com m unitie s  s etzen s ich  für e ine  um -
fas s ende  m ensch lich e  Entw ick lung e in, zu der 
w e s entlich  auch  die  Neuge staltung de s  M ach tge -
füge s  zw isch en BuergerInnen und Politik , Staat, Ver-
w altung und W irtsch aft im  Sinne  von groe s s e re r 

Te ilh abe , e iner Staerk ung der Rolle de s  zivilen Se k -
tors  und der Ge staltung lebendiger Dem ok ratie  ge -
h oeren." (s ie h e  
h ttp://w w w .aec.at/de/prix/com m unitie s/)

Der Frage nach  zuk ünftigen Entw ick lungsm ög-
lich k e iten von m ur.at, die  s ich  im  Z uge  der Analyse  
der e igenen Kernk om petenzen und Arbe itsfelder 
stellte, ging die  Tagung nach , die  am  3. Dezem ber 
2004 zum  Th em a Utopien und Z uk unftsvis ionen 
digitaler Com m unitie s  im  Kunst- und Kul-
turbere ich  stattfand.   

Z u e inem  gem e insam en Brainstorm ing und 
Ide enaustausch  im  Rah m en zw e ie r Roundtable -Ge -
spräch e  w aren ach t versch iedene  Gruppierungen 
und Personen geladen, die  ih re  Proje k te  und die  
dam it verbundenen Z uk unftsvis ionen vorstellten.

U to p i e ( n )  u n d  w i e  w e i te r?

Franz Nah rada be i der Präs entation de s  Proje k te s  KB5.
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I. Ers te r Roundtable :
- KB5 - globale Doerfer in der SO -Stm k /Franz 

Nah rada/W ien
- noborder netw ork , no-racism .net/ Jürgen 

Sch m idt/W ien
- Kath arina Sch erk e , Soziologin/KF-Uni Graz
- KIG!/Anita H ofer/Graz

II. Z w e ite r Roundtable :
- netznetz.net/W ien
- face s/Reni H ofm üller/Graz
- k onsortium .Netz.k ultur/Gabi Kepplinger/Linz
- W erner Jauk , M edienth eoretik e r und scientific 

artist/KF-Uni Graz 

Z ur w e iteren Inform ation faßt e ine  Publik ation 
die  Ergebnis s e  der Tagung zusam m en.  Die  Publik a-
tion ist im  m ur.at-Büro erh ältlich .

Einige  Te ilne h m erinnen be im  ersten Roundtable.
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Fi n a n z b e ri c h t

m ur.at ist s e it Beginn de s  Jah re s  2003 
vorsteuerabzugsberech tigt und rech net m it den 
Fördergebern in Netto ab. De s h alb w erden im  
Folgenden die  Nettosum m en angegeben.

Einnah m e n 2004
Im  Jah r 2004 k onnte m ur.at durch  Förderungen 

von Bunde s k anzleram t, Stadt Graz und Land 
Ste ie rm ark  über e ine  Sum m e in der H öh e  von € 
119 .407,00 verfügen. Darüberh inaus  k onnte m ur.at 
Eigenm ittel durch  tech nisch e  Betreuung, PC-M iete , 
H ardw are -Verk auf, ante ilige  Ansch altbandbre ite  
und ante ilige  Bürok osten in der H öh e  von netto € 
25.19 2,39  luk rie ren. Dazu k am en Förderungen vom  
AM S für die  be i m ur.at in Ausbildung befindlich e  
EDV-Tech nik e rin in der H öh e  von € 9 .211,13.

Aus gabe n 2004
Die  Ausgaben für das  Jah r 2004 verte ilen s ich  

auf folgende  Kostenstellen: Die  Fixk osten 
(betreffend Bürobetrieb, Internetanbindung, 
Personal und Ö ffentlich k e itsarbe it) beliefen s ich  
insge sam t auf € 87.487,69 . Die  Kosten für 
Inve stitionen (betreffend Tech nik  und Literatur) 
beliefen s ich  insge sam t auf € 27.19 3,25. Die  Kosten 
für Proje k te  (betreffend auszubildende  EDV-
Tech nik e rin, Leh rling (Probeze it), 
Kom m unik ations k onzept, 

Finanz e n 2004
Einnah m e n
Bunde s k anz le ram t € 54.505,00
Stadt Graz € 43.100,00
Land Ste ie rm ark € 21.802,00
Eige nm itte l ne tto € 25.19 2,39
Förde runge n AMS € 9 .211,13
Ge s am ts um m e € 153.810,52

Aus gabe n
Fixk os te n ne tto € 87.487,69
Inve s titions k os te n ne tto € 27.19 3,25
Proje k tk os te n ne tto € 32.346,89
Ge s am ts um m e € 147.027,83

Jah re s abs ch lus s
Einnah m e n 2004 ne tto € 153.810,52
Budge tplus  2003 € 10.815,09
Vors te ue r-Rück z ah lunge n € 16.49 4,39
Ge s am ts um m e  2004 € 181.120,00
Aus gabe n € 147.027,83
Ends tand € 25.675,50 
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Netzk unstproje k tentw ick lung: PD-Convention, 
Tagung "Utopie (n) und w ie  w e iter€") beliefen s ich  
insge sam t auf € 32.346,89 .

Jah re s s ch lus s  2004
M it den Einnah m en de s  Jah re s  2004, dem  

Budgetplus vom  Jah r 2003 in der H öh e  von € 
10.815,09  und den Vorsteuerrück zah lungen de s  
Finanzam te s  in der H öh e  von € 16.49 4,39  k onnte 
m ur.at abzüglich  divers e r Durch laufposten und 
Vorsteuerzah lungen das  Jah r 2004 w iederum  m it 
e inem  Budgetplus, die sm al in der H öh e  von € 
25.675,50 absch lie s s en. Die s  ist notw endig, um  die  
Kosten auch  für das  Früh jah r 2005 bis  zum  
Eintreffen der e rsten Einnah m en zu s ich e rn.

Eige nle is tunge n 2004
W ie sch on in den vorangegangenen Jah ren 

w urden auch  im  Jah r 2004 m e h re re  
Aufgabenbere ich e  von M itgliedern und dem  
m ur.at-Präs idium  im  Rah m en von Eigenleistungen 
durch gefüh rt. Z u die s en zäh len 
- die  e h renam tlich e  Tätigk e it de s  Präs idium s  
- die  e igenverantw ortlich e  Wartung und 

Instandh altung der örtlich en Infrastruk tur durch  
die  Knoten 

- das  Aufk om m en für die  Leitungsm ieten der 
m ur.at-Standleitungen von s e iten der Knoten

- die  Aufw endungen für die  Infrastruk tur der 
e inzelnen Knoten

- die  Board M eetings
H inw e is : D ie  Eigenm ittel bas ie ren auf 
e h renam tlich en Tätigk e iten. Die  angegebene  
Sum m e ste h t für den angenom m enen Geldw ert 
die s e r Leistungen.

Eige nle is tung
Ve re ins füh rung € 20.400,00
Ne tz w e rk be tre uung Knote n € 27.720,00
Mie te  Date nle itunge n Knote n € 20.160,00
Se rve rräum e € 18.39 6,00
Boardm e e tings € 1.160,00
Ge s am ts um m e € 87.836,00
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T e c h n i s c h e r  B e r i c h t

Die  tech nisch en Belange von m ur.at liegen in den 
H änden de s  Netw ork  O peration Centers  (k urz 
NOC), nam entlich  Renate O blak  (Auszubildende), 
Ludw ig Z e iniger (Tech nik e r) und Jogi H ofm üller 
(Tech nisch e r Dire k tor). Das  NOC k üm m ert s ich  
um  die  Wartung und Instandh altung der M a-
sch inen, sorgt für die  Funk tionalität und Benutz-
bark e it der be ste h enden Dienste  und betreut den 
Support der Benutzerinnen (w erk tags  zw isch en 
10:00 und 16:00 Uh r). Aufgrund der Kom plexität 
de s  m ur.at Netzw erk e s  bzw . der angebotenen Diens -
te  re ich en die  Aufgaben de s  NOC von H ilfe stel-
lungen be i üblich en Softw are -Problem en bis  zur 
Störungsbe h ebung im  Bere ich  der versch iedenen 
Server und Netzw erk -Anbindungen der M itglieder.

Von Anfang an s etzte  m ur.at aus sch lie s slich  auf 

die  Verw endung von Fre ie r Softw are . Bis  h eute  h at 
s ich  an die s em  Prinzip nich ts  geändert und som it 
k ann m ur.at als Be ispiel für die  Verw endung Fre ie r 
Softw are  betrach tet w erden. Von den Rech nern im  
m ur.at O ffice  über die  versch iedenen H osts , die  
Dienste  für die  M itglieder be h e rbergen bis  h in zum  
Core -Router de s  Netzw erk e s  (über den jede s  e inzel-
ne  Datenpak et läuft, das s  das  Netzw erk  von m ur.at 
erre ich t oder verläs st) läuft jeder e inzelne Com pu-
ter unter dem  Betriebs system  GNU/Linux. Der Ein-
satz Fre ie r Softw are  bedeutet für m ur.at nich t nur 
den W egfall der Lizenzk osten, sondern auch  die  ak -
tive Te ilnah m e  an e inem  ge s ellsch aftspolitisch en 
Proze s s  der Gegenw art, dem  s ich  im m er w eniger I
nstitutionen versch lie s s en w ollen.

Das Team  de s  NOC (Renate O blak , Ludw ig Z e ininger, Jogi H ofm üller).
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Tick e ts ys te m
Nach  e iner m e h rm onatigen Te stph as e , in der ver-

sch iedene  Produk te  evaluiert w urden, nah m en w ir 
im  April e in Tick etsystem  zur Beantw ortung ver-
sch iedener Support- und Diensterw e iterungs -
anfragen in Betrieb. Uns ere  Wah l fiel auf 'Re q ue st 
Track er' (RT), e in System  das  von 'be stpracti-
cal.com ' unter der GPL vertrieben w ird und das  
auch  be i ISPs auf der ganzen W elt zum  Einsatz 
k om m t.

Der ge sam te  Proze s s  vom  M itgliedsantrag bis  
zur Vergabe  von angebotenen Diensten k ann nun in 
RT abgebildet w erden. Neben dem  Vorte il, je -
derze it und auf e inen Blick  alle offenen Proze s s e  
s ich tbar zu m ach en, k önnen w ir nun auch  präzis e  
die  aufgew endete  Z e it e rfas s en und jeden Proze s s  - 
auch  bere its  abge sch los s ene  - zum  Z w eck e  der 
Nach vollzie h bark e it aus  der Datenbank  abrufen.

Die  Einarbe itungsph as e  w ar sow oh l für das  NOC 
als auch  für den Re st de s  Team s  etw as  gew öh nungs -
bedürftig. Am  sch w ie rigsten ge staltete  s ich  jedoch  

die  H e ranfüh rung der m ur.at M itglieder an die  
neue  Sch nittstelle.

Via M ail ist das  Tick etsystem  unter der Adre s s e  
'am t@ m ur.at' zu erre ich en. Z w ar ist der Nam e et-
w as  gew agt, er bietet jedoch  zw e i Vorte ile : Ge -
sch ulten Ö sterre ich e rinnen s ind Äm ter nich ts  
frem de s  und e indeutig m it Anträgen bzw . Abläufen 
verbunden. Die  Sk urilität e ine s  Am te s  in e inem  
Vere in w ie  m ur.at füh rt dazu, das s  die  m e isten M it-
glieder s ich  die s e  M ail Adre s s e  als Anlaufstelle für 
be inah e  alles  sch nell m erk en.

In Z e iten stark en SPAM -Aufk om m ens  ist e ine  
Adre s s e , die  nich t allgem e in üblich  ist, aus s e rdem  
e in - zw ar k le iner aber dennoch  nich t zu un-
tersch ätzender - Sch utz vor überq uellenden M ailbo-
xen. Adre s s en w ie  'support@ ' und 'office@ ' 
w erden von fast allen Firm en benutzt und s ind da-
h e r zuverläs s ige  Z iele für SPAM -Sch leudern.

N e u e ru n g e n  2 0 0 4

Ein Te il der Core  Rech ner und Leitungsm odem s  von m ur.at.
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Ve rw altungs date nbank  (m utti)
M it Jah re sbeginn 2004 nah m en w ir die  Entw ick -

lung e iner Verw altungs - und Servicedatenbank  in 
Angriff. Der urspünglich  für H e rbst geplante 
Term in für die  Inbetriebnah m e  m us ste  auf unbe -
stim m te  Z e it versch oben w erden, da w ir e iners e its  
die  Kom plexität der Aufgabe  stark  untersch ätzten 
und anderers e its  die  verfügbaren Re sourcen de s  
NOC nur zu e inem  s e h r k le inen Te il in Entw ick -
lungsarbe it flie s s en k önnen.

Dennoch  gelang e s  uns , e in vernünftige s  Daten-
bank layout als Bas is  für w e itere  Entw ick lungen zu 
erstellen und versch iedene  Sch nittstellen ink lus ive 
deren Te stim plem entierung zu entw ick eln.

Die ns te aufte ilung
Das stetige  Anw ach s en der Z ah l der Benutze -

rinnen bew og uns  dazu, versch iedene  Dienste  auf 
versch iedene  Rech ner aufzute ilen. Da die s e r Pro-
ze s s  e inige  Dinge  im  System  grundlegend 
verändert bzw . völlig andere  Strategien verlangt als 
System e , be i denen alles  auf e inem  Rech ner läuft, 
rech neten w ir von vornh ere in m it e iner längeren Pla-
nungs -, Te st- und Entw ick lungsph as e .

Dennoch  k onnte der e rste  Sch ritt, näm lich  die  

Auslagerung von W ebdaten auf e inen Files erver 
im  O k tober abge sch los s en w erden. Die  Aufte ilung 
der M ail-Dienste  (sm tp, pop3 und im ap) auf ver-
sch iedene  Rech ner w ird im  ersten Quartal 2005 er-
folgen, m e h r oder w eniger gleich ze itig m it der 
Inbetriebnah m e  e ine s  neuen W ebs e rvers  (h ttp und 
h ttps).

Vorläufige s  Z iel der Diensteaufte ilung ist e s , alle 
Dienste  auf zw e i plus e inen Rech ner aufgete ilt zu 
h aben, w obe i zw e i Rech ner s ich  die  Last der Diens -
te  m it vorh e riger Auth entifizie rung und e in dritter 
als Bindeglied dazw isch en ste h t und Daten über 
Netzw erk file system  (NFS) zentral zur Verfügung 
ste h en.

Für Dinge  w ie  NFS, aber auch  für interne  Netz-
w erk dienste  (s ie h e  näch sten Punk t) errich teten w ir 
e inen Gigabit-Eth ernet Back bone . Über die s e s  - 
von aus s en nich t s ich tbare  - H och ge sch w indigk e its -
netz ste h t ausre ich end Kapazität für NFS zur Verfü-
gung, oh ne  die  Bandbre ite  an den öffentlich en 
Netzw erk sch nittstellen zu be e inträch tigen. NFS 
über das  von uns  so getaufte 'Adm in-Net' w ird 
auch  für den Back upproze s s  verw endet. Darüber-
h inaus  ist e s  uns  m öglich , Rech ner rem ote zu k onfi-
gurie ren, oh ne  das s  s ie  für andere  überh aupt 
s ich tbar s ind. Letztere s  ist vor allem  be i Störungen 
durch  Crack er e in nich t zu untersch ätzender Vorte il.

Verte ilung der H TTP Z ugriffe  im  Dezem ber 2004.
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"Se curity is  a proce s s  not a pro-
duct"

Die s e r, von Bruce Sch ne ie r geprägte Spruch  
(s ie h e  h ttp://w w w .sch ne ie r.com /crypto-gram -
0005.h tm l) k ann als Grundlage der Sich e rh e its -
be strebungen de s  m ur.at NOC betrach tet 
w erden. Sich e rh e it im  Netz bedeutet für das  
NOC s elbstverständlich , stets  die  ak tuellsten 
Vers ionen der verw endeten Softw are  zu in-
stallieren. Darüberh inaus  ist das  NOC be strebt, 
be i den Benutzerinnen das  Bew us sts e in für Si-
ch e rh e it zu erh öh en. m ur.at stellt h eute  für je -
den beliebigen Dienst versch lüs s elte 
Protok ollvarianten zur Verfügung und das  NOC ist 
be strebt, die  Benutzerinnen über die s e  M öglich k e i-
ten am  Laufenden zu h alten. Letztendlich  tragen 
alle bete iligten e inen Te il der Verantw ortung dafür, 
das s  e in System  s ich e r und dam it benutzbar bleibt.

Ne tz w e rk - und Re ch ne rübe rw ach ung
Die  Anzah l der e inzelnen Kom ponenten de s  Netz-

w erk e s  'h ändisch ' zu überw ach en, ist s e it geraum er 
Z e it nich t m e h r m öglich . Dah er s etzten w ir uns  
zum  Z iel, e in System  zu im plem entieren, das s  die  
Überw ach ung autom atis ie rt erledigt und uns  benach -
rich tigt, w enn etw a Dienste  ausfallen oder 
Re s sourcen am  Lim it s ind. Be i Ausfall von 
w ich tigen Diensten soll je nach  Woch entag entw e -
der das  NOC via M ail oder der Bere itsch aftsdienst 
via SM S alarm iert w erden. Dazu k om m t die  Not-
w endigk e it, die  Netzw erk last aufzuze ich nen und 
auch  Statistik en über verfügbaren Fe stplattenplatz 
zu h aben.

Nach  längerer Rech e rch e  und Überprüfung ver-

sch iedener Produk te  entsch los s en w ir uns , Nagios  
als zentrale Überw ach ungs softw are  e inzus etzen. 
M it der e rsten Te stim plem entierung w urde  uns ere  
auszubildende  EDV-Tech nik e rin betraut, für die  
die s  gleich ze itig das  e rste  s elbständige  Proje k t 
w urde .

Die  Inbetriebnah m e  von Nagios  und som it die  
völlige Überw ach ung de s  Netzw erk e s  ist für das  
e rste  Quartal 2005 geplant.

Crack s
Trotz aller Bem üh ungen, dem  oben angefüh rten 

Z itat gerech t zu w erden, s ind m anch e  Rech ner von 
m ur.at im m er w ieder O pfer von Crack s . Das  NOC 
rech net im m er m it unauth oris ie rtem  Gebrauch  der 
m ur.at Dienste  und trifft versch iedene  Vork e h -
rungen, um  k om prom itie rte  System e  so rasch  als 
m öglich  w ieder in e inen funk tionsfäh igen Z ustand 
zu vers etzen. Trotzdem  w ürde  niem and vom  NOC 
be h aupten, die  System e  von m ur.at s e ien 100%ig s i-
ch e r.

S i c h e rh e i t

Daten ge h en viele W ege  ...
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Bandbre ite naus las tung
Die  Grafik  der Auslastung uns ere s  uplink s  ze igt 

die  Entw ick lung der ge s endeten und em pfangenen 
Daten im  Laufe de s  Jah re s  2004 und deutet darauf 
h in, das s  Anfang 2005 m it e inem  w e iteren upgrade  
der Ansch altbandbre ite  an das  ACO net zu rech nen 
s e in w ird. Deutlich  zu s e h en ist die  'Exportorientiert-
h e it' de s  m ur.at Netzw erk e s , also der Um stand, das s  
m e h r Daten von anderen Netzen aus  dem  m ur.at 
Netz bezogen w erden als um ge k e h rt. Für m ur.at be -
deutet die s , das s  die  verfügbaren Inh alte der ver-
sch iedenen M itglieder nach  w ie  vor (auch  
international) von gros s em  Intere s s e  s ind.

Mails tatis tik
Täglich  w erden rund 8000 M ails an Benutze -

rinnen von m ur.at zuge stellt und rund 4000 M ails 
von dens elben versandt. M e h r als 70 M ailinglisten 
sorgen für die  Verbre itung von Inform ation unter 

Einh altung international üblich er Gepflogenh e iten 
(O pt in Verfah ren). Unter den zuge stellten M ails 
befinden s ich  täglich  im  Sch nitt 1000 M ails, die  
von dem  e inge s etzten Spam As sas s in als SPAM  
k las s ifizie rt und - m it m odifizie rtem  H eader und 
Subject - zuge stellt w erden. Auf die s e  Art und 
W e is e  h aben die  Benuzterinnen von m ur.at die  l
etztendlich e  H oh e it über ih ren persönlich en Um -
gang m it SPAM  und jede/jeder k ann ih ren/s e inen 
e igenen Filter anw enden, um  die  ungeliebten 
SPAM  M ails sofort zu lösch en oder zur späteren 
Begutach tung aufzuh eben. Aus s e rdem  bedient s ich  
das  NOC versch iedener Block -Listen und le h nt da-
durch  M ail Em pfang von in die s en Listen aufge -
füh rten M ail-Servern k ategorisch  ab. Auf die s e  
W e is e  reduziert m ur.at das  M ail-Aufk om m en s e i-
ner Benutzerinnen um  w e itere  rund 2000 M ails 
täglich .

S ta ti s ti s c h e s

Grafik  der Bandbre itenauslastung am  m ur.at Router (Blau: ge s endete  Daten, 
grün: em fangene  Daten).
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W e bs tatis tik
M onat für M onat verze ich net der W ebs e rver 

m e h r als 100.000 s .g. "vis its" auf den versch ie -
denen W ebs iten, die  be i m ur.at ge h ostet w erden. 
Z w isch en 20 und 30 GigaByte fallen alleine  auf Da-
ten, die  der W ebs e rver s e rviert. Die  täglich en Be su-
ch e rinnenzah len liegen - je  nach  Woch entag - be i 
1.500 bis  über 4.000.

Be nutz e rinne ns tatis tik
2004 w urden w ieder m e h r als 60 neue  M itglider 

aufgenom m en - sow oh l Künstlerinnen als auch  
Vere ine  und Gruppen - und m e h r als 100 neue  
M ail- und Login-Accounts  angelegt. M ur.at versorg-
te  m it Jah re s ende  rund 300  Personen m it versch ie -
denen Netzw erk diensten, be h e rbergte  m e h r als 160 
Virtuelle H osts  (Vh osts) und rund 70 Dom ains . 
M it Jah re s ende  2004 standen den M itgliedern von 
m ur.at m e h r als 40 GigaByte an Fe stplattenspe i-
ch e r auf dem  zentralen H ost zur Verfügung.

Ne tz  und Knote n
Da nur von e inigen der an das  m ur.at Netzw erk  

ange sch los s enen Knoten verläs slich e  Daten vor-
liegen, k ann h ie r k e ine  e rsch öpfende  Aus k unft über 
die  Nutzung de s  Netzw erk e s  gegeben w erden. So-
w oh l die  Z ah l der M ensch en, die  das  Netzw erk  
benutzen als auch  die  Z ah l der H osts , die  Dienste  
anbieten s ind re ine  Sch ätzw erte . Jedoch  ge h t das  
NOC davon aus , das  be inah e  1000 Personen täglich  
den e inen oder anderen Dienst von m ur.at benutzen.

An der Nich tverfügbark e it von Standleitungen 
h at s ich  auch  im  Jah re  2004 nich ts  geändert. Am  
Anfang de s  Jah re s  stellte e iner der Knoten von 
m ur.at s e inen Betrieb e in. Die  som it fre iw erdende  
Standleitung w urde  e inem  M itglied von der 
Warteliste  übergeben.

Ende  Dezem ber k onnte m ur.at noch  e ine  Stand-
le itung von ih rem  Exbe s itzer e rw erben. Die  
Vergabe  die s e r Re s source  ist für Anfang 2005 ge -
plant.

Sch em a de s  m ur.at Netzw erk e s  (Stand Dezem ber 2004).
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D a s  m u r. a t N e tz

conte nt.m ur.at

M it Stand Dezem ber 2004 um fas st das  Netzw erk  
von m ur.at insge sam t 21 Knoten (ink lus ive Knoten 
O st und Knoten W e st, die  als Verte iler fungieren). 
Die  Knoten IAC, Das  Verge s s ene  Dorf/DVD und 
<rotor>  m us sten ge sch los s en w erden. Neu h inzu 
k am en ch iala'afriq as  und - nach  der Übergabe  von 
M idih y - Langm ann/NIL. 

Z usätzlich  zu den m it Standleitungen versorgten 
Initiativen nutzen über 300 Personen/Initiativen di-
re k t die  zentralen m ur.at-Dienste , w ie  Virtu-
alH osts , M ail, W W W, FTP, DNS. Darüberh inaus  
stellt m ur.at h underten w e iteren Gruppen und Pro-
je k ten über die  Grenzen Ö sterre ich s  h inaus  s e ine  
Service s  zur Verfügung. Über s e ine  21 Netzw erk -

k noten im  Stadtgebiet von Graz versorgt m ur.at 
viele M itarbe iterInnen von Grazer Kunst- und 
Kulturinitiativen m it Datendiensten und erm öglich t 
die  Realis ie rung von netzw erk ge stützten Proje k ten. 

Die  folgende  M itgliederliste  w ird ergänzt durch  
e ine  Ausw ah l an Berich ten von Ak tivitäten, die  - 
bas ie rend auf der von m ur.at betriebenen Infrastruk -
tur - realis ie rt w erden k onnten. Die  Berich te  
w urden m ur.at von e inzelnen M itgliedern zur 
Verfügung ge stellt.

Scre ens h ot der Content Se ite  von m ur.at (h ttp://content.m ur.at/).
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alien productions  ist k e ine  Künstle -
rInnengruppe im  k las s isch en Sinn, sondern e in 
offene s  Netzw erk , in dem  SpezialistInnen ver-
sch iedenster Provenienz in interdisziplinärer 
W e is e  zusam m enarbe iten. Das  Internet ist für 
uns  die  w ich tigste  Plattform  für Z usam m en-
arbe it, Präs entation und Arch ivierung. Dah er 
nutzen w ir intens iv die  M öglich k e iten e iner 
s elbsterw alteten Netzpräs enz die  uns  m ur.at  zur 
Verfügung stellen.

[m obile :h om e ]
Alien City, die  virtuelle Stadt, h at im  3G-Netz-

w erk  e in neue s  Z uh aus e  gefunden: e in [m obi-
le :h om e]. BenutzerInnen von 3G M obiltelefonen 
s ind aufgefordert, m it den integrie rten Kam eras  
Videoclips  von s ich  s elbst in ih ren ak tuellen Um -
gebungs s ituationen aufzune h m en und an [m obi-
le :h om e] zu s enden. Die s e  Us erInnen-Clips  
w erden autom atisch  in die  vorh andenen Stadtans ich -
ten geblendet, sodas s  s ie  e inen neuen Z ustand der 
Stadt ergeben. Laufend ak tualis ie rt bildet s ich  auf 
der Plattform  die s e r neuen Tech nologie  e ine  "Ver-
sam m lung" derjenigen M ensch en, die  die s e  tat-
säch lich  benutzent.

Ein Proje k t im  Rah m en von Virtual Fram e der 
KUNSTH ALLE W ien in Z usam m enarbe it m it 3.

h ttp.//alien.m ur.at/m obile h om e

Th e  H alf-Life  of Art.
Eine  Installation in m em oriam  Robert Filliou 

und s e iner Verk ündigung de s  "Art's  Birth day": Ein 
Eim er, e in radioak tiver Sch w am m  und e ine  Glüh bir-
ne , die  vom  globalen Netzw erk  ge steuert w ird. Ein 
Ge iger-M ueller-Z äh ler, der den Klang der radioak -
tiven Em is s ion ständig ins  Netz zurück spe ist... 
Anläs slich  der "Art's  Birth day 2004"-Party von 
Kunstradio.

h ttp://alien.m ur.at/h alf-life
h ttp://k unstradio.at/SPECIAL/AB2004

LQD-7
Datenbank  zur h istorisch en Fik tion von M aria 

Sch ubert
2Durch  e ine  günstige  Konstellation k onnte LQD-

7 im  Jah re  19 70 von der sow jetisch en Raum fah rt-
be h örde  geortet w erden. Durch  die  be sondere  Näh e  
w äh rend der Pas sage  an uns erem  Sonnensystem  
k onnte sogar der Planet ITT-19  bere its  von der 
Erde  aus  e rk annt w erden. Die  M is s ion stand unter 
k e inem  guten Stern. Sch on 000.450 zerstört e ine  
Explos ion große  Te ile de s  Sch iffe s  und tötet den 
Großte il der Be satzung...

h ttp://lq d-7.m ur.at

Küns tle rInne n-H om e page s
Petra Ganglbauer: h ttp://ganglbauer.m ur.at
Robert Adrian X: h ttp://alien.m ur.at/rax
Lie sl Ujvary: Virtuelle CD "M em brane als Verm itt-
ler" zum  Dow nload:  h ttp://alien.m ur.at/ujvary

a li e n  p ro d u c ti o n s
h ttp://alie n.m ur.at/

Scre ens h ot der alien productions  W ebs ite  (h ttp://alien.m ur.at/).
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72dpiArch ite cture .com
Status : Proje k t 
Kontak t: Lech ner +   M aier
>>  h ttp://72dpiArch itecture .com /

acconci.m ur.at
Acconci an der M ur, Provinzh auptstadt 2003
Status : Proje k t 
>>  h ttp://acconci.m ur.at/

African Tim e  Jove nco
Status : Proje k t 
>>  h ttp://jovencoafricantim e .m ur.at/

Ak tue lle  Kuns t in Graz  
Status : Proje k t 
Kontak t: Tanja Gas sler
>>  h ttp://w w w .ak tuellek unst-graz.at/

Ale s  Z e m e ne
Status : Aus s e rordentlich e s  M itglied 
>>  h ttp://ales .m ur.at/

alie n productions
Status : Aus s e rordentlich e s  M itglied 
Kontak t: Nobert M ath
>>  h ttp://alien.m ur.at/

Alm anach  2003
Status : Proje k t 
>>  h ttp://alm anach 2003.m ur.at/

Andre a Sch le m m e r
Status : Aus s e rordentlich e s  M itglied
>>  h ttp://vonnoeten.m ur.at/

Andre as  Le ch ne r
Status : Aus s e rordentlich e s  M itglied
>>  h ttp://lech ner.m ur.at/

Artik e l-VII-Kulturve re in für Ste ie rm ark
Status : O rdentlich e s  M itglied
Kontak t: M ich ael Petrow itsch
>>  h ttp://w w w .pavelh aus .at/

Ate lie r Avant - com pos ition &  m e dia arts
Status : Aus s e rordentlich e s  M itglied
Kontak t: Andreas  W e ixler und Se -Lien Ch uang
>>  h ttp://avant.m ur.at/

avcollis ion
Status : Proje k t
>>  h ttp://avcollis ion.m ur.at/

Back s tage -Touris m us
Status : Proje k t 
>>  h ttp://back stage -tourism us .org/

Balk aniz e  it!
Status : Proje k t
Kontak t: Eva Ursprung, Reas  Klöck l
>> h ttp://balk anize .m ur.at/

Scre ens h ot der Balk anize  it! W ebs ite  (h ttp://balk anize .m ur.at/).
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E S C  i m  L a b o r

Die  ESC im  labor unterstützt die  m ur.at 
com m unity durch  die  Z urverfügungstellung der 
Räum lich k e iten für das  Com petentCentrum , 
Jak om inistras s e  16/2.  Die  ESC erm öglich te  den 
ersten m e h rtägigen Roten Salon de s  LTNC im  
Februar 2004; LTNC ist auch  über m ur.at ans  
Netz angebunden.  Die  Kooperation m it dem  
M KC M aribor: das  10. Com puterfe stival 
M aribor w ar zu Gast in der ESC: e inige  der 
Kunstproje k te  benötigten Netzanbindung, w e il 
das  Netz integraler Be standte il die s e r Arbe iten 
ist.  Die  ESC w ar e iner der Austragungsorte  für 
die  1st International PD~ Convention Graz. 
Utopie (n) und w ie  w e iter? Digitale 
Com m unitie s  und ih re  Z uk unftsvis ionen w urde  
am  3.12. in der ESC realis ie rt. 

Das  Com pe te nz Ce ntrum  2004
Das Com petenzCentrum , k urz CC genannt, w ird 

s e it 2002 von der ESC betreut. Es  w ird prim är von 
den Notw endigk e iten der tem porär h ie r tätigen 
KünstlerInnen be stim m t. Untersch iedlich  intens iv 
genutzt, dient das  CC h ervorragend als 
Com puterlab, Dis k us s ionsraum  und O rt für 
Work s h ops , in deren Kontext die  Ak teurInnen auf 
sch nelle und stabile Netzw erk verbingung 
angew ie s en s ind. Die  ESC trägt alle 
infrastruk turellen Kosten und stellt das  CC den 
KünstlerInnen und Program m iererInnen gratis  zur 
Verfügung. Se it die  ESC das  CC in die  Betreuung 
integie rt h at, w ird e s  e h renam tlich  von den 
BenutzerInnen m itaufrech t erh alten.  Das  
Eq uipm ent de s  CC w ird auch  an anderen O rten für 
tem poräre  Arbe its stationen, Installationen im  
Kunstk ontext und externe  Work s h ops  e inge s etzt, 
und auch  h ie r k ostenlos zur Verfügung ge stellt.

Proje k te  2004
- ice .m ur.at Ein Rech ner, der aus sch lie s slich  dem  

Experim ent und der Produk tion und Präs entation 
von Netzk unstproje k ten gew idm et ist.

- Stream ing Video, Work lab, Leitung: Jarom il. 
- 1st International PD~ Convention Graz.
- M agic Garden e in Live -TV-Setup im  

Com petenzCentrum , 8. - 10.10.2004.
- Utopie (n) und w ie  w e iter?  Audiostream ing Setup 

für die  rem ote Bete iligung von netznetz-
Ak tivistInnen online/rem ote .

Scre ens h ot der ESC W ebs ite  (h ttp://e sc.m ur.at/).

h ttp://e s c.m ur.at/
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BAODO 
Status : Proje k t 
>>  h ttp://baodo.m ur.at/

ch m afu nocords
Status : Aus s e rordentlich e s  M itglied 
Kontak t: M artin Karner
>>  h ttp://ch m afu.m ur.at/

co2
Status : Proje k t 
Kontak t: Ludw ig Z e ininger
>>  h ttp://co2.m ur.at/

Com .art
Status : Proje k t 
Kontak t: Ingrid M osch ik
>>  h ttp://k ultur.w k stm k .at/com art/

Conne cte d
(Forum  Stadtpark , Graz +  Pe k arna, M aribor)
Status : Proje k t 
>>  h ttp://connected.m ur.at/

cre w 8020
Status : Aus s e rordentlich e s  M itglied
>>  h ttp://crew 8020.m ur.at/

CROPfm  - Th e  FLEXXIBLE radio s h ow
Status : Proje k t 
>>  h ttp://cropfm .m ur.at/

cym  at
Status : Aus s e rordentlich e s  M itglied
Kontak t: cym  
>>  h ttp://cym .m ur.at/

Danie l Rie gle r
Status : Aus s e rordentlich e s  M itglied 
>>   h ttp://riegler.m ur.at/

Das  [Me ta]proje k t
Status : Aus s e rordentlich e s  M itglied
Kontak t: Ch ristian Joach im  Gruber
>>  h ttp://m eta.m ur.at/

Das  Kulturlabor
Status : Proje k t 
>>  h ttp://k ulturlabor.at/

Das  Plagiat
Status : Proje k t 
>>  h ttp://plagi.at/

Das  ve rge s s e ne  Dorf
Status : O rdentlich e s  M itglied
>>  h ttp://dvd.m ur.AT

de s ilus ion
Status : Aus s e rordentlich e s  M itglied
Kontak t: Anna M aria Liebm ann 
>>  h ttp://de s ilus ion.m ur.at/

Scre ens h ot der CropFM  W ebs ite  (h ttp://cropfm .m ur.at/).
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F o r u m  S ta d tp a r k

Die  w e s entlich en Eigenh e iten und dam it die  
Qualitäten de s  Forum  Stadtpark  w aren s e it je h e r 
und s ind im m er noch  die  M öglich k e iten der 
Kunstproduk tion an e inem  O rt, der durch  die  
Be s etzung m it KünstlerInnen an und für s ich  - im  
Gegensatz zu Kunstvere inen oder M us e en - sch on 
e ine  Einzigartigk e it de s  sozialen und 
k ünstlerisch en Um felde s  bietet. Die  k ons e q uente  
interdisziplinäre , team orientierte  Entw ick lung der 
Konzepte  und Proje k te  ist dabe i e ine  zusätzlich e  
Qualität, die  die s en O rt ausze ich net und für die  
W e iterentw ick lung em pfie h lt. Die  neu 
ge sch affenen räum lich en M öglich k e iten, allen 
voran, die  Ateliers , der Sem inar- und 
Work s h opraum , die  Biblioth e k  und die  Lounge m it 
tem porärem  gastronom isch em  Angebot, die  sow oh l 
zur Repräs entation, zur Kom m unik ation, als auch  
als differenzie rte  Arbe itsfelder unabh ängig 
vone inander nutzbar gew orden s ind, s ind die s en 
Ansprüch en ideal gerech t.

h ttp://forum s tadtpark .at/

Scre ens h ot der Forum  Stadtpark  W ebs ite  (h ttp://forum stadtpark .at/).



2 6   m u r . a t  J a h r e s b e r i c h t  2 0 0 4

Die  Ande re  Saite
Status : Aus s e rordentlich e s  M itglied
Kontak t: Florian Ge s sler
>>  h ttp://saite .m ur.at/

Die te r Matte rs dorfe r
Status : Aus s e rordentlich e s  M itglied 
>>   h ttp://dm a.m ur.at/

D-I-N-A digital is  not analog 
Status : Aus s e rordentlich e s  M itglied
>>  h ttp://d-i-n-a.net/

djane  te utonia
Status : Aus s e rordentlich e s  M itglied
Kontak t: Casper Gerh ard Z e h ner
>>  h ttp://teutonia.m ur.at/

doing by h ands , look ing by fe e t
Status : Proje k t 
>>  h ttp://h andbyfe et.m ur.at/

Dom  im  Be rg
Status : O rdentlich e s  M itglied
>>  h ttp://w w w .th eater-graz.com /

drah ts e ilak t
Status : Proje k t 
Kontak t: Th orsten Z e rh a
>>  h ttp://drah ts e ilak t.m ur.at/

dyk e tim e
Status : Proje k t 
Kontak t: Leni Kastl
>> h ttp://dyk etim e .m ur.at/

e le k tro
Status : Aus s e rordentlich e s  M itglied 
Kontak t: Ludw ig Z e ininger, cym  
>>   h ttp://ele k tro.m ur.at/

e le k troch e m is ch e s  e nvironm e nt w indow  
Status : Proje k t 
>>  h ttp://w indow .m ur.at/

e m igraph ia
Status : Proje k t 
>>  h ttp://em igraph ia.m ur.at/

e ndlich  k atz e ne rs atz  - w urs te nde n 14,9 0
Status : Aus s e rordentlich e s  M itglied
Kontak t:  André Tsch inder
>>   h ttp://e k w 149 0.m ur.at/

Erne s to Rico-Sch m idt
Status : O rdentlich e s  M itglied
>>  h ttp://ersw ork s .org/

ESC im  labor
Status : O rdentlich e s  M itglied
Kontak t: Reni H ofm üller
>>   h ttp://e sc.m ur.at/

Eva Urs prung
Status : Aus s e rordentlich e s  M itglied
>>  h ttp://ursprung.m ur.at/

Scre ens h ot der W ebs ite  von Djane Teutonia (h ttp://teutonia.m ur.at/).
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Scre ens h ot de s  Grazer Kunstvere ins  (h ttp://w w w .grazerk unstvere in.org/).

Aufgabe  und Z iel de s  Grazer Kunstvere ins  ist e s , 
Ström ungen und Tendenzen internationaler Gegen-
w arts k unst in Graz zu ze igen und an das  Publik um  
zu verm itteln. Die s  ge sch ie h t über fünf bis  s ech s  
Aus stellungen im  Jah r, die  s ich  aus  der Personale 
e ine s  österre ich isch en Künstlers , der H auptaus stel-
lung im  Rah m en de s  ste irisch en h e rbst, und aus  
dre i bis  vier internationalen Einzel- und Grup-
penaus stellungen zusam m ens etzt.  Die  Aus stel-
lungen w erden von e inem  um fangre ich en 
Verm ittlungsprogram m  begleitet, das  von Vorträ-
gen, über Publik ationen, e inem  spezifisch en Sch ul-
program m  bis  zur M itgliederarbe it - m it Re is en, 
Exk urs ionen, Künstlerge spräch en, der Betreuung 
der Artoth e k , der Produk tion von Jah re sgaben etc., 

re ich t.
Das  Netz w ird zunäch st ganz pragm atisch  für jeg-

lich e  Kom m unik ation,für die  Rech e rch e  und die  
W erbung genutzt. Darüber h inaus  ste h t e s  be i Be -
darf den KünstlerInnen zur Verfügung. Grundsätz-
lich  w erden alle Proje k te  über das  Netz 
abgew ick elt. Künstlerisch e  Proje k te  w erden je  nach  
produk tionstech nisch en Bedürfnis s en im  Netz 
präs entiert.

Kooperationen m it M edienpartnern w ie  m ur.at 
finden proje k tspezifisch  statt. Im  Rah m en der ge s -
am ten Vernetzung der Grazer Kunst- und Kultur-
institutionen s ind w ir auch  zu e inem  Knoten 
gew orden.

h ttp://w w w .graz e rk uns tve re in.org/

G ra z e r K u n s tve re i n
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Eve lin Ste rm itz
Status : Aus s e rordentlich e s  M itglied
>>  h ttp://ice .m ur.at/e s/

e xclus ive  linge rie
Status : Proje k t 
Kontak t: Iris  Ram pula, H e rw ig Baum gartner
>>  h ttp://exclus ivelingerie .m ur.at/

e xundh opp - Droge nbe ratungs s te lle  Dornbirn
Status : Aus s e rordentlich e s  M itglied
>>  h ttp://exundh opp.at/

flie ßte xt
Status : Proje k t 
Kontak t: Wolfgang Re inisch
>>  h ttp://m ur.at/flie s stext/

Fond
Status : Aus s e rordentlich e s  M itglied
Kontak t: Karl Grünling
>>  h ttp://fond.m ur.at/

food not bom bs
Status : Proje k t 
>>  h ttp://foodnotbom bs .m ur.at/

forum ::fue r::um lae ute
Status : Aus s e rordentlich e s  M itglied
Kontak t: Joh anne s  Z m ölnig
>>  h ttp://um laeute .m ur.at/

Forum  Stadtpark
Status : O rdentlich e s  M itglied
Kontak t: Anton Lederer
>>  h ttp://forum stadtpark .at/

Fre e Z e Be  ORGANISATION 
Status : Proje k t 
>>  h ttp://fre ezebe .org/

fre ie  k uns ts z e ne  graz
Status : Aus s e rordentlich e s  M itglied 
>>  h ttp://fre ie -k unstszene -graz.m ur.at/

Ge lbe r Fle ck  - Ve re in für inte rak tive  Me die nk uns t
Status : Aus s e rordentlich e s  M itglied 
Kontak t: Sigrid Th allinger
>>  h ttp://gelberfleck .m ur.at/

ggg Ge lbgrüne  Graz e r Ge s e lls ch aft, Ge m e ins a-
m e s  Garte n Ge h e n
Status : Proje k t
>>  h ttp://ggg.m ur.at/

glug Graz e r Linux Us e r Group
Status : Proje k t
>>  h ttp://lists .m ur.at/m ailm an/listinfo/glug

Scre ens h ot von Exclus ive Lingerie  (h ttp://exclus ivelingerie .m ur.at/).
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IG  K u ltu r S te i e rm a rk

"Die  Ig Kultur Ste ie rm ark  bedank t s ich  für die  Un-
terstützung von Se iten de s  Vere ine s  m ur.at!  Es  ist 
uns  aufgrund der vielfach  unbedank ten Arbe it der 
be iden Netzw erk adm inistratoren Jogi und Ludw ig 
gelungen, m it uns eren Aus s endungen e in bre ite s  
Publik um  zu erre ich en, um  auf die  h e rrsch enden 
k ulturpolitisch en Verh ältnis s e  aufm erk sam  zu 
m ach en und den Dis k urs  am  Leben zu h alten. 
O h ne  die  Vernetzung und oh ne  e in über den di-
gitalen W eg erm öglich te s  sch nelles  Vorantre iben 
e iner Vielzah l an Inform ationen für Künstler, Initiat-
iven und Pre s s e  w äre  der Erfolg der IG Kultur e in 
geringer. W ir bedank en uns  h e rzlich  für die  
Z usam m enarbe it in Vergangenh e it und freuen uns  
auf e ine  gem e insam e  Z uk unft." (M ich i Petrow itsch )

Proje k te  de r IG Kultur
Die  IG Kultur Ste ie rm ark  ist e in Z usam m ensch lus s  
ste irisch e r Kulturinitiativen und arbe itet als 
gem e innütziger Vere in m it dem  Z w eck :
- die  fre ie  Kulturarbe it im  Bere ich  der Z e itk ultur 

abzus ich e rn
- Alternativen zu be ste h enden Kulturform en zu 

unterstützen
- ge s ellsch aftspolitisch e  und k ulturpolitisch e  

Problem e aufzuze igen 
- die  k ulturpolitisch e  und gew erk sch aftlich e  

Vertretung der M itgliederintere s s en gegenüber 
öffentlich en Stellen w ah rzune h m en 

- die  Kom petenz ste irisch e r Kulturarbe iterinnen zu 
h eben 

- bew us sts e insbildende  k ulturelle Veranstaltungen zu 
organis ie ren

h ttp://igk ultur.m ur.at/

Scre ens h ot der IG-Kultur Ste ie rm ark  W ebs ite  (h ttp://igk ultur.m ur.at/).
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graz ins te re o - graz  e le ctronic unde rground live
Status : Aus s e rordentlich e s  M itglied 
>>  h ttp://grazinstereo.at/

Graz e r Kuns tve re in
Status : O rdentlich e s  M itglied
Kontak t: M onik a Isola, Søren Gram m el
>> h ttp://w w w .grazerk unstvere in.org/

gullibloon
Status : Proje k t
Kontak t: W ernfried Lack ner, O sw ald Berth old
>>  h ttp://gullibloon.org/

h and off
Status : Aus s e rordentlich e s  M itglied
>>  h ttp://h andoff.m ur.at/

H e im at
Status : Proje k t 
Kontak t: Jean Baptiste  Fouda
>>  h ttp://h e im at.m ur.at/

H e ribe rt H irs ch m ann
Status : Aus s e rordentlich e s  M itglied
>>  h ttp://h irsch m ann.m ur.at/

h EXPO - Inte rnational Fe s tival of Se lf Organiz ing 
Cultural Form s
Status : Proje k t 
>>  h ttp://h expo.m ur.at/

h igh te ch /low te ch
Status : Proje k t 
>>  h ttp://forum .m ur.at/h igh low /

h ote l pas s age
Status : Proje k t 
>>  h ttp://pas sage .m ur.at/

H OUSE - Juge nd- &  Kulturz e ntrum  Mure ck
Status : Aus s e rordentlich e s  M itglied
>>  h ttp://h ous e .m ur.at/

Ice
Status : Proje k t 
Kontak t: Ales  Z em ene
>>  h ttp://ice .m ur.at/

IG Kultur Ste ie rm ark
Status : Aus s e rordentlich e s  M itglied
Kontak t: M ich ael Petrow itsch
>>  h ttp://igk ultur.m ur.at/

IG Kultur Vorarlbe rg
Status : Aus s e rordentlich e s  M itglied
>>  h ttp://igk ultur-vbg.at/

invis o - Pe rform ance k uns t-W e rk s tatt
Status : Aus s e rordentlich e s  M itglied
Kontak t: Birgit H elene  Sch e ib
>>  h ttp://inviso.m ur.at/

Scre ens h ot der H e im at W ebs ite  (h ttp://h e im at.m ur.at/).
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K IG !  -  K u ltu r i n  G ra z

KiG! verste h t s ich  als praxisorientie rte  Plattform  
für interdisziplinäre  Vernetzungsarbe it zw isch en 
Grazer und ste irisch en Kultursch affenden; als Inter-
e s s ensgem e insch aft zur Verbe s s e rung der Über-
lebensbedingungen von Kultursch affenden; als 
Infopool zum  Sam m eln und Austausch en von 
Know -H ow , Strategien, Ide en und Re s sourcen; als 
gem e insam e s  Interface zur Präs entation, Dok u-
m entation und Verm ittlung von Proje k ten und Ide -
en; als Initiative zur Sch affung von Arbe itsplätzen 
im  Kulturbere ich .

k ig.w e bs e rvice
- Konfrontation: Artik el, Texte, Kolum m en im  

k ulturellen, ph ilosoph isch en, soziologisch en Kon-
text

- Kalender: Kulturveranstaltungs k alender, von den 
Produzentinnen fre i benutzbar

- Re s sourcen: Angebot und Nach frage  zu den 
Rubrik en: Job, Ausch re ibungen, Kurs e , 
tech nisch e  und infrastruk turelle H ilfsm ittel

- Link liste  und Syndicated: Featuring von Grazer 
und ste irisch en KünstlerInnen, Kulturpro-
duzentInnen und Proje k ten

- Forum : Verm isch te  unzens ie rte  Anliegen, New s , 
Bem erk ungen und alles , w orüber die  Szene  s ich  
Gedank en m ach t

aus Lage
online  Galerie  und Sh op (Def. 1: etw as  

präs entieren - etw as  auslegen, interpretie ren, s ich  
aber auch  h inausle h nen, etw as  auslagern, aus  der 
Lage - Situation h e raus , die  Lage vor dem  Aus?)

Scre ens h ot der KiG! W ebs ite  (h ttp://k ig.m ur.at/).

h ttp://k ig.m ur.at/
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Ins tanbul - Balk an Kons ulat
Status : Proje k t 
>>  h ttp://istanbul.m ur.at/

Je an Baptis te  Fouda
Status : Aus s e rordentlich e s  M itglied
>>  h ttp://jeanbaptiste .m ur.at/

Jos e f Klam m e r
Status : Aus s e rordentlich e s  M itglied
>>  h ttp://k lam m er.m ur.at/

Juk us
Status : Aus s e rordentlich e s  M itglied
Kontak t: Ali Ö zbas
>>  h ttp://juk us .m ur.at/

KaRaSu -  Th e  [Mus e um  of Mode rn Crim e ] Syndi-
cate
Status : Aus s e rordentlich e s  M itglied
Kontak t: Klaus  Sch refler
>>  h ttp://k arasu.m ur.at/, h ttp://syn.m ur.at/

Karte ll Graz  
Status : Proje k t 
Kontak t: H e rm i Grabner
>>  h ttp://k artell.m ur.at/

KIG! - Kultur in Graz  
Status : O rdentlich e s  M itglied
Kontak t: Anita H ofer
>>  h ttp://k ig.m ur.at/

Kim
Status : Aus s e rordentlich e s  M itglied
Kontak t: M artin H örl
>> h ttp://k im .m ur.at/

Kinde rz e itung im  Ne tz  
Status : Proje k t 
>>  h ttp://k inderk ulturblatt.at/

Klangate lie r Algoryth m ics
Status : O rdentlich e s  M itglied 
Kontak t: W infried R itsch
>>  h ttp://algo.m ur.at/ 

Klaus  Lang
Status : Aus s e rordentlich e s  M itglied 
>>  h ttp://k lang.m ur.at/

k örpe rglas
Status : Aus s e rordentlich e s  M itglied
Kontak t: Th om as  M innich
>>  h ttp://k oerperglas .m ur.at/

KOG - Kam m e rope r Graz
Status : Aus s e rordentlich e s  M itglied
Kontak t: Th om as  Platzgum m er
>>  h ttp://k am m eropergraz.at/

KOCm oc
Status : Proje k t 
>>  h ttp://k osm os .m ur.at/

Scre ens h ot der W ebs ite  de s  Klangatelier Algoryth m ics  (h ttp://algo.m ur.at/).
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K u ltu r z e n tru m  b e i  d e n  M i n o r i te n

Das Kulturzentrum  be i den M inoriten ist e in 
H aus  für ze itgenös s isch e  Kunst, Gegenw arts k ultur 
und Religion im  Z entrum  von Graz.  M it m e h r als 
180 Veranstaltungen im  Jah r aus  ze itgenös s isch e r 
bildender Kunst, Literatur, Neuer M us ik , Th eater, 
Tanzth eater, Z e itanalyse  und Religion ist das  
Kulturzentrum  be i den M inoriten e ine s  der pro-
m inenten k ulturellen und ge istigen Z entren der Ste i-
e rm ark . Das  Program m  ist ge k ennze ich net durch  
e ine  M e h rspartigk e it in den ze itgenös s isch en Kunst-
form en, durch  h öch stm öglich e  Qualitäts such e  m it 
be sch e idenen M itteln und durch  Nach denk lich k e it 
für k ünstlerisch e , ge istige , religiös e  und ge s ellsch aft-
lich e  Veränderungen und Transform ationen.  Veran-
staltungsorte  s ind der barock e  M inoritensaal, der 
k le ine  M inoritensaal, sow ie  die  Galerie räum e  im  

früh e ren Klostertrak t der M inoriten. Die  sch arfen 
Kanten, m anch m al verletzenden Spitzen ze itge -
nös s isch e r Kunst und w e ich  fließende s , sch w e -
bende s  Barock  bilden h ie r e in fruch tbare s  
Spannungsverh ältnis  von Tradition und 
ge (gen)w ärtiger O ffenh e it für das  Neue . Es  stellt 
s ich  e ine  Bezie h ung e in zw isch en der m us ealen 
Vergangenh e it und der Gegenw art, sow ie  zw isch en 
der ursprünglich en W idm ung als O rt der Religion 
und ze itgenös s isch e r Kultur und Kunst.

Das  Kulturzentrum  be i den M inoriten ist Te il 
von m ur.at, um  m it der Com m unity der zah lre ich en 
Kultur- und Kunstinitiativen im  Kunstraum  Graz 
auf virtueller Ebene  vernetzt zu s e in und als Sym -
path iebe itrag für die s e  regionale, nich tk om m erzi-
elle Internetplattform . 

Scre ens h ot der W ebs ite  de s  Kulturzentrum  M inoriten 
(h ttp://w w w .m inoritenk ulturgraz.at/h om e .h tm ).

h ttp://w w w .m inorite nk ulturgraz .at/
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k ulturte rroris t
Status : Proje k t 
>>  h ttp://k ulturterrorist.at/

Kulturve re in Trans m itte r H oh e ne m s
Status : Aus s e rordentlich e s  M itglied 
>>  h ttp://transm itter.at/

Kulturz e ntrum  be i de n Minorite n
Status : O rdentlich e s  M itglied 
Kontak t: Joh anne s  Rauch enberger
>>  h ttp://k ulturzentrum .m inoriten.austro.net/

k uns tGarte n
Status : Aus s e rordentlich e s  M itglied 
Kontak tperson: Irm i H orn
>>  h ttp://k unstgarten.m ur.at/

Küns tle rgruppe  CROP
Status : Aus s e rordentlich e s  M itglied 
Kontak t: Tare k  Al-Ubaidi, M artin Sch em itsch
>>  h ttp://crop.m ur.at/

Küns tle rinne ngruppe  42
Status : Proje k t 
>>  h ttp://42.m ur.at/

Kuns tve re in W .A.S. - W om yn's  Art Support
Status : Aus s e rordentlich e s  M itglied 
Kontak t: Eva Ursprung
>>  h ttp://w as .m ur.at/

Labe l tonto
Status : Proje k t 
>>  h ttp://tonto.m ur.at/

ladyfe s tw ie n
Status : Proje k t 
>>  h ttp://ladyfe stw ien.org/

lady tige r's  nigh t club
Status : Aus s e rordentlich e s  M itglied
Kontak t: Andrea Sch lem m er
>>  h ttp://ltnc.m ur.at/

LAN-Party-Love rs
Status : Proje k t 
>>  h ttp://party.m ur.at/

LAUT! - Lande s ve rband für Aus s e rbe ruflich e s  
Th e ate r 
Status : Aus s e rordentlich e s  M itglied 
Kontak t: Isabelle Suppanz
>>  h ttp://laut.m ur.at/

le k e s
Status : Aus s e rordentlich e s  M itglied 
Kontak t: Albert Pall
>> h ttp://lek e s .at/

Scre ens h ot der W ebs ite  de s  Lady Tigers  Nigh tclub (h ttp://ltnc.m ur.at/).
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M i D i H y  Pro d u c ti o n s

M iDiH y w urde  19 9 9  von Re inh ard Braun, 
Robert Gölles  und Ch ristine  Was s e rm ann ge -
gründet und ist e ine  Grazer Initiative zur 
Förderung von M edienk ultur, e ine  unabh ängige  
und offene  Plattform  zur Durch füh rung von Ver-
anstaltungen, Forsch ungs - und Netzproje k ten, 
die  s ich  den k ulturellen, sozialen, politisch en 
und k ünstlerisch en Im plik ationen neuer M edien, 
Tech nologien und deren Ge sch ich te  w idm en. 
M iDiH y verste h t s ich  nich t als Institution sondern 
als "m obile s  Veh ik el", das  s ich  m itten in virulente 
Dis k urs e  begibt und durch  versch iedenartigste  Ver-
anstaltungen und Proje k te  zur W e iterfüh rung die s e r 
Dis k urs e  und zu ih re r lok alen Verank erung be i-
trägt. M iDiH y s etzt in die s em  Sinne  vorrangig auf 
Kooperationen, auf die  Etablierung von Netzw er-
k en und Z usam m enarbe iten, die  be ste h ende  Infra-
struk turen aufgre ifen, nützen und vertiefen. In 
die s em  Sinn rich tet s ich  das  Intere s s e  der von M i-
DiH y Productions  initiie rten Proje k te  und Proze s s e  
auf Form en der O ffenh e it, Verzw e igung, Instabili-
tät und Ungew is s h e it, der w uch ernden Konjunk ti-
on, der H e rvorh ebung der Brüch e  und der 
Beförderung von "M annigfaltigk e iten". Die s e  Be -
griffe  um sch re iben nich t nur das  m eth odisch e  Inter-
e s s e , sondern spiegeln auch  die  intendie rten 
Arbe itsproze s s e  w ieder: punk tuell und intens iv, ver-
te ilt und k ooperativ, lok al und international 
versch ränk t.

M iDiH y ge h t e s  in s e iner Arbe it "um  das  

M odell, das  unaufh örlich  entste h t und e instürzt, 
und um  den Proze s s , der unaufh örlich  fortge s etzt, 
unterbroch en und w ieder aufgenom m en w ird." (De -
leuze/Guattari)

Die  Dok um entation und Arch ivierung aller Pro-
je k te  von M iDiH y e rfolgt auf e inem  speziellen 
Z OPE-Server von m ur.at. Darüberh inaus  bildet 
m ur.at nach  w ie  vor die  Kom m unik ationsplattform  
für M iDiH y (em ail-accounts , vh osts/h om epage), 
oh ne  deren ständigen Support, der nich t als Dienst-
le istung, sondern als Kom petenztransfer verstanden 
w ird, s ich  M iDiH y nich t in der Form  als Te il de s  in-
ternationalen Netzw erk s  von M edieninitiativen 
präs entieren k önnte .  Aufgrund die s e r ständigen 
engen Kooperation m it m ur.at h at M iDiH y im  
Rah m en von "re :VISITED" e inen der M itbe -
gründer von m ur.at, W infried R itsch , zur Dis k us s i-
on über "Netzgenealogien" e ingeladen, um  die s e  
Kooperation vor e inem  internationalen Forum  von 
M edien- und NetzexpertInnen zu präs entieren und 
zu dok um entieren.

Scre ens h ot der M iDiH y W ebs ite  (h ttp://m idiy.m ur.at/).

h ttp://m idih y.m ur.at/
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le m k e .m ur.at
Status : Aus s e rordentlich e s  M itglied
Kontak t: Andrea Sch m idt
>>  h ttp://lem k e .m ur.at/

le tte r trans port routing protocoll
Status : Proje k t 
>>  h ttp://ltrp.org/

line .at - in de r Sprach e  de r *Gäs te *
Status : Proje k t 
Kontak t: Erw in Posarnig
>>  h ttp://line .at.m ur.at/

localtas k .m ur.at
Status : Proje k t
>>  h ttp://localtas k .m ur.at/

Ludw ig Z e ininge r
Status : Aus s e rordentlich e s  M itglied 
>>  h ttp://lu.m ur.at/

Madam  Adam
Status : Aus s e rordentlich e s  M itglied
Kontak t: Arm in Sch allock
>>  h ttp://m adam adam .at/

Magic Garde n
Status : Proje k t 
Kontak t: ltnc
>>  h ttp://m agicgarden.m ur.at/

Maria Slovak ova
Status : Aus s e rordentlich e s  M itglied
>>  h ttp://m aria-slovak ova.net/

m artinland
Status : Proje k t 
Kontak t: M artin Sch em itsch
>>  h ttp://m artinland.m ur.at/

Me die nplattform
Status : Aus s e rordentlich e s  M itglied 
>>  h ttp://m pgraz.m ur.at/

m e d-us e r - Se rve r für Ne tz k ultur und Me die nk uns t
Status : Aus s e rordentlich e s  M itglied 
Kontak t: Dion H äm m erle
>>  h ttp://w w w .m ed-us e r.net/

m e lodox
Status : Proje k t 
Kontak t: Bernh ard Kipperer
>>  h ttp://m elodox.m ur.at/

MiDiH y Productions
Status : O rdentlich e s  M itglied 
Kontak t: Re inh ard Braun, Ch ristine  Was s e rm ann
>>  h ttp://m idih y.m ur.at/

Scre ens h ot der M agic Garden W ebs ite  (h ttp://m agicgarden.m ur.at/).
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O R TLO S  a rc h i te c ts

ORTLOS arch itects  ist e ine  Art virtuelles  
Büro (oder e ine  virtuelle Plattform ), das/ die  
s ich  m it arch ite k tonisch en Th em en, 
Städteplanung und interface de s ign im  
allgem e inen be sch äftigt. Z iel ist e s , progre s s ive 
Instrum ente  für arch ite k tonisch e s  und 
städtisch e s  De s ign zu ersch affen. Die  zw e i 
H auptth em en von O RTLOS arch itects  s ind 
experim entelle Arch ite k tur und interface de s ign 
im  städtisch en Bere ich .

O RTLOS arch itects  h osten e inen Te il von ncc, 
ortlos .info (O pen Source  Arch itecture), 
ortlos .org (ortlos Th eorie) und ortlos .at (digitale 
Plattform  A.N.D.I.) über das  Netzw erk  von 
m ur.at.

O pen Source  Arch itecture : W enn w ir "O pen 
Source  Arch itecture" als Strategie  w äh len, 
A.N.D.I. als Instrum ent, dann ist "City Upgrade" 
das  ak tuelle Th em a. Z iel w ar e s , die  
arch ite k tonisch -urbanistisch -k ünstlerisch e  
Problem atik  m ittelgroßer europäisch e r Städte  
h e rauszuarbe iten, zu dis k utie ren, die  Problem felder 
zu definie ren und in e inem  interdisziplinären 
Forum  Lösungen dafür zu erarbe iten.  Anh and von 
versch iedenen Städten, w ie  z.B. Nis  in Serbien-
M ontenegro, Graz in Ö sterre ich , Lille in 
Frank re ich , etc. sollen ge e ignete  Strategien dafür 
untersuch t w erden, m ittelgros s e  Städte  zu 
verdich ten bzw . um zustruk turie ren, um  
"intelligent" w ach s en zu k önnen.  Parallel h at das  
interdisziplinäre  Team  an dre i H auptrich tungen 
gearbe itet: Definition der Begrifflich k e iten und 
Form ulierungen der O pen Source  Arch itecture . Die  
Erfah rungen, die  m an bis  jetzt nur aus  dem  IT 
Bere ich  k ennt, sollen auch  für die  arch ite k tonisch -
k ünstlerisch e  Produk tion analogis ie rt w erden.  Um  
e ine  neue  Arch ite k tur zu be sch re iben, m us s  m an 
neue  W erk zeuge  für den k reativen Planungsproze s s  
entw ick eln. A.N.D.I. Prototype (A New  Digital 
Instrum ent for netw ork ed creative collaboration) 
w urde  präs entiert und e inge s etzt. Das  ist e ine  

Plattform  für k reative k ollaborative 
Z usam m enarbe it über das  Internet.  Das  
Te stproje k t "City Upgrade" w ar die  M öglich k e it, 
e ine  Art "Com m unity" aufzubauen, e in k reative s  
Forum  m it Personen untersch iedlich ster Sparten, 
die  für das  Proje k t gew onnen w erden k önnten, 
durch  deren Vernetzung und Z usam m enarbe it die  
Problem stellung verdich tet und die  Lösungsansätze  
vielsch ich tig dis k utie rt w erden k önnen. 
Program m atisch  h aben s ich  5 Tage lang Vorträge , 
interne  Konferenzen und öffentlich e  Dis k us s ionen 
überlagert und intens iviert, te ilw e is e  bis  zu 12 
Stunden täglich . 

W ie  oben be sch rieben s ind O RTLOS arch itects  
dabe i, e in O perations system  im  Internet (A.N.D.I. 
anoth er digital instrum ent) für die  internationale 
und interdisziplinäre  Kooperation zw isch en 
Arch ite k tur und Kunst zu entw ick eln.  Aber auch  
alle anderen Proje k te  von O RTLOS arch itects  
w erden über das  Internet abgew ick elt. Ein w e iterer 
Te il der Arbe it im  Internet ist auch  der Selbst-
Präs entation gew idm et.

Scre ens h ot der W ebs ite  von O rtlos Arch itects  (h ttp://ortlos .at/).

h ttp://ortlos .at/
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Mindw orld
Status : Proje k t 
>>  h ttp://m indw orld.m ur.at/

m inim al.m ur.at
Status : Proje k t 
>>  h ttp://m inim al.m ur.at/

MONO
Status : Proje k t 
>>  h ttp://m ona.m ur.at//

Nach s pann Kuns th aus
Status : Proje k t
Kontak t: H e rw ig Baum gartner, Iris  Ram pula
>> h ttp://nach spann-k unsth aus .m ur.at/

ncc03 - Ne tartCom m unityCongre s s  2003
Status : Proje k t 
>>  h ttp://ncc.m ur.at/

Ne tz w e rk  Stadt Mos tar
Status : Proje k t 
>>  h ttp://neretva.net/

Nicaragua.m ur.at
Status : Proje k t 
Kontak t: Jani Sch w ob
>>  h ttp://nicaragua.m ur.at/

noton
Status : Aus s e rordentlich e s  M itglied 
>>  h ttp://noton.m ur.at/

Nuoc Mam  Dirndln/Buam
Status : Aus s e rordentlich e s  M itglied 
>>  h ttp://w w w .m ur.at/nm dirndln/

odz ak  m e dia (Me die nk las s e  in Odz ak )
Status : Proje k t 
>>  h ttp://odzak m edia.m ur.at/

Ope re tte  Murau
Status : Aus s e rordentlich e s  M itglied
Kontak t: Wolfgang Atzenh ofer
>>  h ttp://operettem urau.at/

ORTLOS arch ite cts , Ve re in für e xpe rim e nte lle  Ar-
ch ite k tur und inte rface  de s ign
Status : O rdentlich e s  M itglied
Kontak t: Ivan Redi, Andrea Sch roettner 
>>  h ttp://w w w .ortlos .com /

Ö s te rre ich is ch e  Trie nnale  z ur Fotografie
Status : Proje k t 
Kontak t: W erner Fenz
>>  h ttp://fototriennale.m ur.at/

Pah am bou - H e lfe nde  H ände
Status : Proje k t 
>>  h ttp://pah am bou.m ur.at/

Paralle linfo 
Status : Proje k t 
>>  h ttp://parallelinfo.m ur.at/

Scre ens h ot von Nach spann Kunsth aus  (h ttp://nach spann-k unsth aus .m ur.at/).
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R a d i o  H e ls i n k i

Radio H els ink i, das  Fre ie  Radio in Graz. Fre ie s  
Radio bedeutet unter anderem  public acce s s  - fre i-
en Z ugang - für fre ie  M e inungsäus s e rung und ist so-
m it Sprach roh r für in anderen M edien 
unterrepräs entierte  Personen und Gruppen. Spezi-
elle Sende sch ienen be i Radio H els ink i deck en Bere i-
ch e  aus  Kultur und Bildung, Fem inism us , 
M inderh e iten, M e h rsprach igk e it ab. Sendungen 
w erden von M ensch en aus  den versch iedenen 
Ge s ellsch afts sch ich ten und Altersgruppen ge staltet.

Netzw erk en bedeutet für e in M edienproje k t der 

Gegenw art, über vernetzte Com putersystem e  in 
den e igenen Räum en zu verfügen, die  m ittels le is -
tungsfäh iger Tech nologie  an andere  Netze  ange -
bunden ist. Im  Verbund der m ur.at Knoten nutzt 
Radio H els ink i die  Infrastruk tur, um  von versch ie -
denen O rten in der Stadt Radioprogram m  zu ge stal-
ten und über das  Netzw erk  zum  h aus e igenen 
Studio zu transportieren, von w o die  Aus strah lung 
auf der Fre q uenz 9 2.6 M H z erfolgt.

Scre ens h ot der Radio H els ink i W ebs ite  (h ttp://h els ink i.at/).

h ttp://h e ls ink i.at/
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Pe te r Ablinge r
Status : Aus s e rordentlich e s  M itglied 
>>  h ttp://ablinger.m ur.at/

Pe te r Ple s s as
Status : Aus s e rordentlich e s  M itglied 
>>  h ttp://ples sas .m ur.at/

Pe tra Ganglbaue r
Status : Aus s e rordentlich e s  M itglied 
>>  h ttp://ganglbauer.m ur.at/

ph antacity cons truction are a
Status : Proje k t 
>>  h ttp://ph antacity.m ur.at/

PIA
Status : Proje k t 
Kontak t: A. H ofer, T. Al-Ubaidi, M . M air
>>  h ttp://pia.m ur.at/

pings cape
Status : Proje k t 
>>  h ttp://pingscape .m ur.at/

Proton, das  Fre ie  Radio
Status : Aus s e rordentlich e s  M itglied 
>>  h ttp://radioproton.at/

Radio AGORA
Status : Aus s e rordentlich e s  M itglied 
Kontak t: Lojze W ie s e r
>>  h ttp://agora.m ur.at/

Radio H e ls ink i - Ve re in fre ie s  Radio Ste ie rm ark
Status : O rdentlich e s  M itglied 
>>  h ttp://h els ink i.m ur.at/

Radios h ow  Blind Date  
Status : Proje k t 
>>  h ttp://blind-date .m ur.at/

rat
Status : Proje k t 
>>  h ttp://rat.m ur.at/

re al*utopia
Status : Proje k t 
Kontak t: <rotor>
>>  h ttp://realutopia.at/

Re inh ard Braun
Status : Aus s e rordentlich e s  M itglied 
>>  h ttp://braun.m ur.at/

Re inis ch
Status : O rdentlich e s  M itglied 
Kontak t: Wolfgang Re inisch
>>  h ttp://re inisch .at/

R.E.M. (Rapid Eye  Move m e nt)
Status : Proje k t 
>>  h ttp://rem .m ur.at/

Scre ens h ot der R h izom  W ebs ite  (h ttp://rh izom .m ur.at/).
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r e M I

Künstlerduo im  Bere ich  Sound/Video/Film /Inter-
net/Com puterk unst.

Be i allen Proje k ten w urde  m it opensource  softw a-
re  gearbe itet, w as  für uns  e inen w ich tigen Punk t 
darstellt! Ebenfalls verbindet alle Proje k te  die  ver-
netzte  Arbe itsw e is e; die  Daten, w elch e  in den e inzel-
nen Proje k ten verarbe itet w urden, s ind w ah llos aus  
dem  Internet gegriffene  "roh e" IP-pak ete . Die  zu-
grundeliegende  Tech nologie  ist h ie rbe i aus  dem  re i-
ch en Fundus  an Security- und H ack erw erk zeugen 
als Vorbild gew äh lt w orden und w urde  s elbst pro-
gram m iert. Die  e rm ittelten Daten w erden in Video- 
und Audiom aterial transform iert, w elch e s  perform a-
tiv oder online  verw ertet w erden k ann.

Die  W ich tigk e it de s  Netzw erk e s  liegt in den Bere i-
ch en Rech e rch e , Arch ivierung, Kom m unik ation 

und Präs entation der Proje k te .
Für uns  ist e s  s e h r w ich tig, M itglied von m ur.at 

und som it Te il de s  k ulturellen Netzw erk e s  von 
Graz zu s e in, denn das  e rm öglich t uns  dire k ten und 
sch nellen Kontak t und Kom m unik ation zu anderen 
Künstlern und Kulturinstitutionen. Auf e inen Blick  
k ann m an s ich  über die  Entw ick lung der Grazer 
Kunst/Kulturszene  inform ieren. Ein w e iterer s e h r 
w ich tiger Punk t für uns  ist, das s  m ur.at nich t k om -
m erziell orientiert ist. Aus s e rdem  ist das  Proje k t 
m ur.at in s e iner Grös s e  und Ak tivität aus s e rordent-
lich ! (W ir s ind viel im  Ausland, k onnten aber 
nich ts  vergleich bare s  finden).

Scre ens h ot der rem i W ebs ite  (h ttp://rem i.m ur.at/).

h ttp://re m i.m ur.at/
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re MI 
Status : O rdentlich e s  M itglied (Knoten 21)
Kontak t: Renate O blak , M ich ael Pinter
>>  h ttp://rem i.m ur.at/

Rh iz om
Status : Aus s e rordentlich e s  M itglied 
Kontak t: Ch ristian Bach ler
>>   h ttp://rh izom .m ur.at/

Robe rt Adrian X
Status : Aus s e rordentlich e s  M itglied
>>  h ttp://alien.m ur.at/rax/

Ron Bach linge r
Status : Aus s e rordentlich e s  M itglied 
>>   h ttp://ron.m ur.at/

Ros a Pink
Status : Aus s e rordentlich e s  M itglied 
Kontak t: Kerstin Rajnar
>>   h ttp://rosa.m ur.at/

<rotor> as s ociation for conte m porary art 
Status : O rdentlich e s  M itglied 
Kontak t: M argareth e  M ak ovec, Anton Lederer 
>>  h ttp://rotor.m ur.at/

s ans frontie re s
Status : Proje k t 
Kontak t: Robert Adrian X
>> h ttp://sansfrontiere s .m ur.at/

SCH LUND
Status : Aus s e rordentlich e s  M itglied
Kontak t: Dietm ar Bruck m ayr +  Garfield
>>  h ttp://w w w .sch lund.nu/

s h ark
Status : Proje k t 
>>  h ttp://s h ark .m ur.at/

Sim on Pich le r
Status : Aus s e rordentlich e s  M itglied 
>>  h ttp://s im onpich ler.m ur.at/

s innlos .s t
Status : Proje k t 
Kontak t: Wolfgang Tem m el
>> h ttp://s innlos .st/

s ofa23
Status : Aus s e rordentlich e s  M itglied 
>>  h ttp://sofa23.m ur.at/

Son of th e  Ve lve t Rat
Status : Proje k t 
Kontak t: Georg Altziebler
>>  h ttp://velvetrat.m ur.at/

Scre ens h ot der s innlos W ebs ite  (h ttp://s innlos .st/).
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<  ro to r >  a s s o c i a ti o n  fo r co n te m p o ra ry  a rt

< rotor >  ist e in Kunstvere in in Graz, Ö sterre ich . 
Er betre ibt e inen Veranstaltungsraum , in dem  
regelm äßig Aus stellungen ze itgenös s isch e r Kunst 
stattfinden und Th em en aus  dem  Kunstfeld 
dis k utie rt w erden. Das  Program m  h at zw e i 
Sch w erpunk te : Ö sterre ich isch e  Kunst und Kunst 
aus  Südosteuropa.

In erster Linie  benutzt < rotor >  m ur.at Dienste  
für Kom m unik ation: Em ail und W eb-Se ite; 
abh ängig von k ünstlerisch en Proje k ten jedoch  auch  
zur Präs entation be i Aus stellungen bzw . 
Dis k us s ionen.

Super, das s  e s  e inen Kunsts e rver in Graz gibt, 
der viele der w e s entlich sten Initativen versam m elt 
und H ilfe stellung be i Netzfragen anbietet und 
Netzk unstproje k te  abw ick elt.

Scre ens h ot der <rotor>  W ebs ite  (h ttp://rotor.m ur.at/).

h ttp://rotor.m ur.at/
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Splitte rw e rk
Status : O rdentlich e s  M itglied 
Kontak t: M arc Blasch itz
>>  h ttp://splitterw erk .at/

Stadlobe r
Status : O rdentlich e s  M itglied 
Kontak t: Gregor Stadlober

Ste rz s ch rift - Ste rz , unabh ängige  Z e its ch rift für Li-
te ratur, Kuns t und Kulturpolitik
Status : Aus s e rordentlich e s  M itglied 
Kontak t: Re inh ard W e ixler
>>   h ttp://sterz.m ur.at/

Stock w e rk jaz z  
Status : Aus s e rordentlich e s  M itglied 
>>  h ttp://stock w erk jazz.m ur.at/

s tre am s  on m ur.at
Status : Proje k t 
>>  h ttp://m p3.m ur.at/

s tub - Stubnitz  Kuns t-Raum -Sch iff
Status : Proje k t 
Kontak t: Arm ion M edosch
>>  h ttp://stub.m ur.at/

Styrian Soul Supply
Status : Aus s e rordentlich e s  M itglied 
Kontak t: Tobias  H anig
>>  h ttp://s s s .m ur.at/

TaO!-Ens e m ble
Status : Aus s e rordentlich e s  M itglied 
>>  h ttp://tao-ens em ble.com /

TaO! th e ate rpädagogis ch e s  Z e ntrum  Graz  
Status : Aus s e rordentlich e s  M itglied 
>>  h ttp://th eateram ortw e inplatz.m ur.at/

tays te s -OS (ope n s ource )
Status : Proje k t 
>>  h ttp://tayste s -os .net/

te m pe s t
Status : Proje k t 
>> h ttp://tm p.st/

Te ranga - Afrik anis ch e s  Kuns tre s taurant
Status : Aus s e rordentlich e s  M itglied 
>>  h ttp://teranga.m ur.at/

Th e ate r im  Bah nh of
Status : Aus s e rordentlich e s  M itglied 
Kontak t: Ed H ausw irth
>>  h ttp://tib.m ur.at/

th e  bas e
Status : Aus s e rordentlich e s  M itglied 
>>  h ttp://th ebas e .m ur.at/

Scre ens h ot der Stubnitz Kunst-Raum -Sch iff W ebs ite  (h ttp://stub.m ur.at/).
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S p li t t e r w e r k

Gegründet 19 88. Leh rtätigk e it an den Fak ultäten 
für Arch ite k tur an den Tech nisch en Univers itäten 
in Graz, Innsbruck , Istanbul, H annover, W e im ar 
und W ien, sow ie  im  Studiengang für 
Produk tde s ign an der Fach h och sch ule Joanneum  in 
Graz. Gastprofe s sur an der Tech nisch en Univers ität 
in Sarajevo. Gründung und Leitung  de s  Instituts  
für Arch ite k tur, Form gebung und 
Verfah renstech nologie , Joanneum  Re s earch  de s  
Lande s  Ste ie rm ark .
Pre is e  (Ausw ah l):
- Ö sterr. Stah lbaupre is  (19 9 1)
- Ö sterr. Bauh errenpre is  (19 9 7)
- Ö sterr. Staatspre is  als Te il der xarch  (19 9 8)

SPLITTERW ERK fordert ze itgem äße  
Agglom erationen für uns ere  h eterogene  
Ge s ellsch aft. Globalis ie rung, Individualis ie rung 

und Sch nelllebigk e it be enden die  W irk sam k e it 
langw ieriger Proze s s e  in der Regional- und 
Stadtplanung. Planning O n Dem and be stim m t das  
Bauge sch e h en. Die  Folge ist Städtebau auf 
O bje k tebene . 

POSTURBANISM US betitelt die  
Be s iedlungsform  de s  21. Jah rh underts . Eine  
Differenzie rung zw isch en Stadt und Land ist k aum  
m e h r m öglich . Die  Einfüh rung von Begriffen w ie  
Vorstadt oder Periph e rie  - zur Be sch re ibung bzw . 
Definition von Übergangsbere ich en und 
Z w isch enzonen - h at k urzfristig e ine  
W e iterfüh rung de s  Dis k urs e s  e rm öglich t. H eute  
vere int der Begriff Posturbanism us  die  e inst 
untersch iedlich en Bedeutungen von Städtebau und 
Regionalplanung. 

Scre ens h ot der W ebs ite  von Splitterw erk  (h ttp://splitterw erk .at/databas e/).

h ttp://s plitte rw e rk .at/
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th e  park  &  ble ch ne r s ubs pe cie s  w ork group
Status : O rdentlich e s  M itglied 
Kontak t: H ans -Jürgen Eberdorfer
>>  h ttp://park blech ner.com /

Th e  s m alle s t galle ry
Status : Proje k t 
Kontak t: M ilo Te s s elaar
>>  h ttp://th e sm allestgallery.m ur.at/

TRANS-NARRATIVE(S) Journal
Status : Proje k t 
>>  h ttp://jam ik aajalon.m ur.at/

tv.m ur.at
Status : Aus s e rordentlich e s  M itglied
Kontak t: Re ini Urban
>>  h ttp://tv.m ur.at/

UDO
Status : Proje k t 
Kontak t: reM I
>>  h ttp://udo.m ur.at/

Ve ilch e n
Status : Proje k t 
Kontak t: Ch ristian M e is enpich ler
>>  h ttp://dasve ilch en.net/

Ve rband fre ie r Radios  Ö s te rre ich : Me die ntagung 
2003 
Status : Proje k t 
>>  h ttp://m edientagung.m ur.at/

Ve re in ELF junge  Lite ratur
Status : Aus s e rordentlich e s  M itglied 
>>  h ttp://elf.m ur.at/

Ve re in für W urf-, Fang und Sch w ungk ultur
Status : Aus s e rordentlich e s  M itglied 
Kontak t: Jonas  Groten
>>  h ttp://vere infuerw urffangundsch w ung-
k ultur.m ur.at/

Ve re in z ur Förde rung und Ve rbre itung Ne ue r Mu-
s ik  (V:NM)
Status : Aus s e rordentlich e s  M itglied 
Kontak t: Jos ef Gründler
>>  h ttp://vnm .m ur.at/

Ve rs ajte rm
Status : Aus s e rordentlich e s  M itglied 
Kontak t: H arald W itsch e
>>  h ttp://versajterm .m ur.at/

Ve rw öh nte  Koe rpe r
Status : Aus s e rordentlich e s  M itglied 
>>  h ttp://k oerper.m ur.at/

vie w  ove rvie w  ove r
Status : Proje k t 
Kontak t: Wolfgang Tem m el 
>>  h ttp://overview .m ur.at/

Scre ens h ot der W ebs ite  von Versajterm  (h ttp://versajterm .m ur.at/).
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K u n s tve re i n  W . A . S .  ( W o m y n 's  A rt S u p p o rt)

Der Kunstvere in W .A.S. (Wom ans  Art Support) 
ist e in Z usam m ensch luß von Künstlerinnen zur 
Realis ie rung interk ultureller und interdisziplinärer 
Proje k te  und h at zum  Z iel, e in dich te s  ph ys isch e s  
und virtuelles  Netzw erk  zu bilden und dam it die  Po-
s ition der Künstlerinnen zu stärk en.  Das  net-
zw erk artige , k ollek tive Z usam m enarbe iten bildet 
die  Bas is  für die  Arbe its - und Experim entierplatt-
form  und entspringt e inem  im m atriellen, s ich  vom  
m aterialen W erk ch arak ter abw endenden Kunstbe -
griff. Kunst ist prozeßh aft, s ie  interveniert in All-
tagsbere ich e  und stellt Bezie h ungen h e r, s ie  ist 

k om m unik ativ. Neue  O rte  für Kunst - sogenannte 
Ak tions h e rde  - zu definie ren, zu finden und zu be -
s etzen ist dabe i die  Abs ich t. Das  M edium  Internet 
unterstützt die s e  Vorh aben: Kom m unik ation und 
Kooperation in h orizontaler Struk tur über große  
räum lich e  und k ulturelle Distanzen.

m ur.at ist e in w ich tige s  Kom m unik ationsnet-
zw erk , das  viele Kooperationsm öglich k e iten bietet 
und unk om pliziert Z ugang zu Inform ationen und 
Erfah rungsaustausch  e rm öglich t. Das  ist e ine  
w ich tige  Voraus s etzung für uns ere  Proje k te .

Scre ens h ot der W ebs ite  de s  Kunstvere in W .A.S. (h ttp://w as .m ur.at/).

h ttp://w as .m ur.at/
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Virtue lle r Tre ffpunk t ignoram a
Status : Proje k t 
>>  h ttp://ignoram a.at/

W e bcam  BIX-Me die nfas s ade  Kuns th aus  Graz  
Status : Proje k t 
>>  h ttp://bixcam .k unsth ausgraz.at//

W e rk raum  
Status : Aus s e rordentlich e s  M itglied  
>>  h ttp://w erk raum .m ur.at/

W ERKRAUMth e ate r
Status : Aus s e rordentlich e s  M itglied 
Kontak t: M ag. Rezk a Kanzian &  Franz Blauen-
ste iner
>> h ttp://w w w .w erk raum th eater.at/

W e rk s tadt Graz  
Status : O rdentlich e s  M itglied 
Kontak t: Joach im  Baur
>>  h ttp://w erk stadt.at/

W IR
Status : Aus s e rordentlich e s  M itglied
Kontak t: M artin Gansberger
>>  h ttp://w ir.m ur.at/

W olfgang Te m m e l
Status : Aus s e rordentlich e s  M itglied
>>  h ttp://tem m el.org/

W om e nt!
Status : Proje k t
Kontak t: Bettina Be h r
>>  h ttp://w om ent.m ur.at/

w os am m a
Status : Proje k t
Kontak t: Wolfgang Götzinger
>>  h ttp://w osam m a.m ur.at/

Z EITVERTRIEB, Ve rlag für Mus ik
Status : Proje k t  
>>  h ttp://ze itvertrieb.m ur.at/

Z LAN
Status : Proje k t 
>>  h ttp://zlan.m ur.at/

Scre ens h ot der W ebs ite  von Wolfgang Tem m el (h ttp://tem m el.org/).
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Ausgangspunk t für die  Gründung de s  W ER-
KRAUM ś im  Jah re  19 9 5 w ar der W unsch , e inen 
Fre iraum  für neue  k ünstlerisch e  Ide en zu sch affen, 
neue  Arbe itsprinzipien und som it e ine  e igene  Ästh e -
tik  zu entw ick eln, m it dem  Anspruch  ge s ell-
sch aftspolitisch e r Ante ilnah m e  und 
Aus e inanders etzung.  Ausgangspunk t uns erer 
Th eaterpraxis  ist das  W ERKRAUM  Trainingspro-
gram m  Z ENKIDO  und die  w is s ensch aftlich e  Re -
ch e rch e , d.h . die  Aus e inanders etzung m it 
h istorisch en Begebenh e iten oder Personen, w elch e  
e iner gegenw artsbezogenen k ünstlerisch en Betrach -
tung unterzogen w erden, um  m öglich e  neue  Sich t-
w e is en der Gegenw art zu gew innen.

Der W ERKRAUM  nützt m ur.at als Server. Die  

auf m ur.at liegende  w ebs ite  dient als Präs entations -
forum  für das  W ERKRAUM th eater und die  W ER-
KRAUM ak adem ie . Sow oh l 
Th eaterk artenre s e rvierung und Ak adem ieanm el-
dungen per e -m ail als auch  Aus s endungen für di-
vers e  W ERKRAUM veranstaltungen. Die  w ebs ite  
ist m ittlerw e ile das  w ich tigste  Präs entationsforum  
de s  W ERKRAUM s.  W e iters  w urden auf der w ebs i-
te  Videos  uns erer k ünstlerisch en Arbe it präs entiert, 
w elch e  von Franz Blauenste iner um ge s etzt und be -
treut w erden. Digital bearbe itete  Videos  s ind m itt-
lerw e ile Te il uns erer k ünstlerisch en Arbe it und 
w erden in der Th eaterproduk tion als dram atur-
gisch e s  M ittel e inge s etzt.

W E R K R A U M th e a te r

Scre ens h ot der W RAUM th eater W ebs ite  
(h ttp://w w w .w erk raum th eater.at/index_ ns .h tm l).

h ttp://w w w .w e rk raum th e ate r.at/






